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Natur, Umwelt & Landwirtschaft

Sport- & Vereinsnachrichten

Kulturelles

Senioren & Soziales

Volkshochschule

Kinder, Jugend & Bildung

Die Gemeinde gratuliert

Rathaus & Bürgerservice

Termine & Allerlei

5. April 2025, 14:00 Uhr
Frühjahrskonzert Bläserkreis

Aula Schule Bergkirchen

19. April 2025, 14:30 Uhr
Oster-Café

Alte Schule Lauterbach

16. März 2025, 18:00 Uhr
Musikgenuss – zuhören, mitmachen, genießen
Bruggerhaus Bergkirchen, Römerstr. 3

23. März 2025, 14:00 Uhr
Erzählcafé
Bruggerhaus Bergkirchen, Römerstr. 3

28. März 2025, 20:00 Uhr
Starkbierfest des THW Dachau

THW Unterkunft Günding

15. März 2025, 14:00 Uhr
Jubiläum – 10 Jahre Hörpfade Bergkirchen
Bruggerhaus Bergkirchen, Römerstr. 3
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Wegweiser durch das Rathaus
Rathaus

Johann-Michael-Fischer-Straße 1
85232 Bergkirchen
Telefon: 	 08131 / 66 99-0
Telefax: 	 08131 / 66 99-119
E-Mail:	 gemeinde@bergkirchen.de
Internet:	 www.bergkirchen.de
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 		  8:00 – 12:00 Uhr
Do.		 15:00 – 18:00 Uhr

Sozialbüro
Bruggerhaus Bergkirchen, Römerstraße 3
Telefon:	 08131 / 273 15 25
E-Mail: 	 ute.hoenle@bergkirchen.de

Öffnungszeiten: 
Dienstag� 9:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag� 9:00 – 12:00 Uhr 
� 15:00 – 18:00 Uhr 

Bücherei 
Bruggerhaus Bergkirchen, Römerstraße 3
Telefon: 08131 / 273 15 20

Öffnungszeiten: 
Mittwoch:	 17:30 – 19:00 Uhr
Samstag: 	 13:30 – 16:00 Uhr
jeden 1. Do. im Monat: 16:30 – 18:00 Uhr

Aufgabenbereich Sachbearbeiter/
Amt

Telefon 08131/
6699-Durchwahl

Zi.-Nr./ 
Stock

E-Mail

1. Bürgermeister Herr Axtner -0 Anmeldung 
Vorzimmer

gemeinde@bergkirchen.de

Vorzimmer Bürgermeister

Presse- und  

Öffentlichkeitsarbeit

Frau Lindermüller -0 213/OG gemeinde@bergkirchen.de 
pressestelle@bergkirchen.de

Geschäftsleitung Frau Probst -117 211/OG gemeinde@bergkirchen.de

Bauamt (Allg. Bau- Frau Ramsteiner -123 206/OG bauamt@bergkirchen.de
angelegenheiten) Frau Glötzl -121

Frau Bloch -124

Frau Kandler -127

Bauamt Tiefbau Herr Gries -122 205/OG bauamt@bergkirchen.de

Beiträge Kanal u. Wasser Frau Fischer -131

Wassermeister Herr Brünnert -128 205/OG bauamt@bergkirchen.de

Bauamt, Kommunaler Hoch- Herr Neuhäusler -125 201/OG bauamt@bergkirchen.de
bau, Gebäudemanagement

Personal Frau Mayr -132 210/OG personal@bergkirchen.de

Frau Solleder -133

Frau May -136

Frau Kaden -138

Standesamt Frau Buchner -141 105/EG standesamt@bergkirchen.de

Einwohnermeldeamt/ Frau Fink -143 106/EG einwohnermeldeamt@bergkirchen.de

Gewerbeamt Frau Haas -142

Frau Gazdag -144

Kasse Frau Egger -151 111/EG kasse@bergkirchen.de

Frau Drittenpreis -153

Feuerwehrangelegenheiten Herr Brummer -161

Feuerwehrabrechnungen Frau Ostermeier -129 michaela.ostermeier@bergkirchen.de

Steueramt Frau Messelhäußer -152 111/EG steueramt@bergkirchen.de

Frau Schwibach -156

Frau Watson -154

Frau Esen -152

Frau Schmid -156

Kämmerei Herr Weigl -158 113/EG kaemmerei@bergkirchen.de

Herr Ahammer -155 111/EG

Kindertagesstättenwesen Frau Schwibach -156 111/EG

Jugendbüro Herr Landendinger -165 Bruggerhaus

Frau Kokai -166

Sozialbüro Frau Hönle 27 315 25 Bruggerhaus

Bauhof Zu erreichen über die Gemeindeverwaltung
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Rathaus & Bürgerservice

das Frühjahr steht vor der Tür und wir freuen 
uns gemeinsam mit Ihnen auf die längeren 
Tage mit wärmeren Temperaturen. 

Der Fasching ist vorbei und Ostern steht vor 
der Tür:  Wir halten an der guten Tradition 
fest, vor Ostern dieses Jahr wieder das 
schönste Osterei zu küren. Daher freuen wir 
uns, wenn wieder viele Kinder ihrer Phanta-
sie freien Lauf lassen und ihre kreativ gestal-
teten Ostereier im Rathaus abgeben.

Auch werden wieder unsere Obst- und Gar-
tenbauvereine ihre Ramadama- und 
Pflanzaktionen starten und unsere Gemein-
de sauberer und schöner machen. Vielen 
Dank an alle, die sich ehrenamtlich dafür en-
gagieren.

Wie Sie sicherlich erfahren haben, ist unser 
beliebter Ruhe- und Aussichtspunkt in der 
Nähe von Kreuzholzhausen Ziel von starkem 
Vandalismus gewesen: In der Nacht zum 
31.12.2024 wurden dort starke Beschädigun-
gen durch Feuerwerkskörper getätigt. Wir 
hatten in den letzten acht Jahren immer 
wieder Zerstörungen am Viscope-Fernrohr, 
der Sitzgelegenheit und an Schildern. 

Der Gemeinderat hat nach intensiver Diskus-
sion beschlossen, den Ruhepunkt weiter zu 
erhalten, aber sicherer vor Vandalismus zu 
machen. Die beschädigten Infotafeln wer-
den gegen Neue ersetzt und die Sitzgele-
genheit aus Holz wird gegen eine massive 
Quaderstein-Alternative getauscht. Das Vis-
cope-Fernrohr weicht nach dieser nunmehr 
siebten Zerstörung als Totalschaden in ein 
Lager und wird leider nicht mehr neu ange-
schafft und aufgebaut. Wir hoffen auf Ihr 
Verständnis für diese Entscheidung. 

Neuigkeiten gibt es in Sachen Erneuerbaren 
Energien: Noch Ende des letzten Jahres 
konnte die Bürgerenergie Bergkirchen e.G. 
von Bürgerinnen und Bürgern unserer Ge-
meinde gegründet werden. Unser Erster Bür-
germeister Robert Axtner hat die Aktivitäten 
der Bürgerenergie Bergkirchen e.G. voll un-
terstützt und begleitet. Unserer Gemeinde 
ist es wichtig, dass die Wertschöpfung vor 
Ort bleibt und jede Bürgerin und jeder Bür-
ger an Erneuerbaren Energien in unserer Ge-
meinde teilhaben kann. Nutzen Sie auch Ihre 
Chance und werden Sie Teil dieses Engage-
ments und unterstützen Sie die Aktivitäten 
unserer Bürgerenergie Bergkirchen e.G. Das 
Interesse ist groß: Bei der ersten öffentlichen 
Informationsveranstaltung im Februar war 
ein voller Erfolg: 200 Interessierte informier-
ten sich über das Engagement der Energie-
genossenschaft Bergkirchen.

Die vorgezogene Bundestagswahl hat unse-
re Gemeinde auch in Atem gehalten. Die 
kurze Vorlaufzeit bedeutete viel Aufwand 
für unsere Mitarbeitenden der Gemeinde-
verwaltung. Auch am Tag der Wahl war viel 
zu tun: Über 100 Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer waren im Einsatz, um die Wahl 
in den Wahlräumen und Briefwahllokale 
stemmen zu können. Ich möchte mich ganz 
herzlich bei Ihnen für Ihr Engagement be-
danken!  

Was erwartet uns in den nächsten Mona-

ten? Die nächsten Wochen stehen ganz im 
Zeichen der Finanzen: Die allgemeine Wirt-
schaftslage im Land schlägt auch auf uns 
Kommunen durch. Daher werden wir als Ge-
meinderat sehr bewusst unseren Haushalt 
beraten, um unsere Gemeinde für das Jahr 
2025 stabil und zukunftsfähig aufzustellen.

Wie jedes Jahr wird im gesamten Bundesge-
biet der Mikrozensus durchgeführt – auch 
bei uns in Bayern. Das ist eine Haushaltsbe-
fragung, die online oder telefonisch durch-
geführt wird. Die erhobenen Daten sollen 
Auskunft zur wirtschaftlichen und sozialen 
Lage der Bevölkerung geben. In Bayern wer-
den rund 130.000 Haushalte auskunftspflich-
tig. Durch die Ergebnisse sollen politische 
Entscheidungen faktenbasiert getroffen 
werden können. 

Am 3. April macht die Gemeinde Bergkir-
chen wieder beim Girls & Boys´ Day mit. Die 
jungen Menschen werden an diesem Akti-
onstag Teil von unseren Teams in der Verwal-
tung, in der Kinderbetreuung oder im Bau-
hof. So können sie wichtige Impulse für ihre 
spätere Berufswahl mitnehmen. Die Bot-
schaft: Ob Junge oder Mädchen – Euch ste-
hen alle Berufswege offen. 

Gemeinsam mit Ihnen freue ich mich auf das 
anstehende Frühjahr und die wiederaufle-
bende Natur!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Ihre

Dagmar Wagner

Zweite Bürgermeisterin

MEISTERBETRIEB

Mitt ermayerstr. 6
85221 Dachau

0 81 31 / 3 30 77 00
01 79 / 4 48 79 93

info@haustechnik-knab.de
www.alois-knab-heizung-sanitaer.de

Monteur/in gesucht!
Ihr kompetenter Partner für 

Beratung, Planung und Ausführung 
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Bürgerenergie Bergkirchen eG
„MIT WENIGEN KLICKS DABEI“

Die erste Infoveranstaltung der neu  

gegründeten Bürgerenergiegenossen-

schaft war ein voller Erfolg. Pünktlich 

um 19:00 Uhr eröffnete Heribert Seide-

rer (Vorstand) in der mit ca. 150 Besu-

chern gut gefüllten Schulaula die Veran-

staltung. Nach einer kurzen Begrüßung 

der Gäste, insbesondere der 2. Bürger-

meisterin Dagmar Wagner, Hans Groß 

(3. Bürgermeister und MdL), Simon 

Landmann (Altbürgermeister), der an-

wesenden Gemeinderäte, der Presse 

und des Gastredners Andreas Hersch-

mann (Vorstandsvorsitzender der Bür-

gerenergie Pfaffenhofen/Ilm) gab Sei-

derer das Wort an Dagmar Wagner. Sie 

betonte, wie wichtig die regionale er-

neuerbare Energiegewinnung vor Ort 

sei. „Und wir möchten, dass unsere Bür-

gerinnen und Bürger selbst daran profi-

tieren können.“ Sie sicherte der Genos-

senschaft weiterhin die Unterstützung 

durch die Gemeinde zu. 

Im Anschluss daran bedankte sich Seide-

rer bei Frau Artmann, der Schulrektorin 

für die Nutzung der Aula. Sein ganz be-

sonderer Dank ging an den ersten Bür-

germeister Robert Axtner, der die Ener-

giegenossenschaft initiiert hatte und 

stets seine volle Unterstützung zusicher-

te.

Gerd Müller (Aufsichtsratsvorsitzender) 

und Heribert Seiderer stellten im An-

schluss den Aufsichtsrat (Gerd Müller – 

Diplomverwaltungswirt und Betriebs-

wirt, Marita Heitmeier – Steuerberaterin 

und Wirtschaftsprüferin, Hans Kandler 

– Diplomfinanzwirt und Michael Haun-

schild – Rechtsanwalt) und den Vorstand 

(Helmut Braun – Maschinenbauingeni-

eur und Heribert Seiderer – Ingenieur 

Versorgungstechnik) vor. „Durch die 

verschiedenen beruflichen Qualifikatio-

nen in den Bereichen Finanzen, Recht 

und Technik ist das Team nun ideal auf-

gestellt. Und das alles ehrenamtlich!“

Andreas Herschmann, der die Gründung 

seit der ersten Veranstaltung begleitete 

und immer mit Rat und Tat zur Seite 

stand, überzeugte mit seinem Impuls-

vortrag „Bürgerenergie ist Wirtschafts-

förderung“ das Publikum. Mit Schlag-

wörtern wie: Energieversorgung selbst 

in die Hand nehmen; Demokratisierung 

der Energiewirtschaft (dafür gäbe es 

nur ein kurzes Zeitfenster, bevor Kon-

zerne sich die ganzen Flächen sichern); 

Bürger vor Ort an der Energiewende be-

teiligen – nahm er die Zuhörer mit. 

„Was einer allein nicht schafft, das 

schaffen viele“; Erneuerbare Energie ein 

Gewinn für alle. Er gab dann noch einen 

kurzen Überblick über bereits realisierte 

Projekte in Pfaffenhofen (4 Windräder, 

Freiflächenanlagen, Dachanlagen) und 

konnte aus seiner langjährigen Erfah-

rung (die Bürgerenergie gibt es seit 12 

Jahren und hat über 1.400 Mitglieder) 

einen Impuls für die Zukunft der Bürger- 

energie Bergkirchen eG geben.

Im weiteren Verlauf gingen Gerd Müller 

und Heribert Seiderer auf das bereits 

Geschaffte (Gründung) und auf Themen 

wie „Warum Energieerzeugung vor 

Ort“, Strompreise, „Warum eine Genos-

senschaft“, Businessplan, Laufende Pro-

jekte und Mitgliedsantrag ein (die ge-

samte Präsentation ist neben Presse- 

artikel der Veranstaltung auf der Inter-

netseite unter https://buergerenergie- 

bergkirchen.de/ zu finden. 

Zum Thema Beteiligungsmöglichkeit 

und Mitgliedschaft ergänzte Seiderer 

noch, dass ein Anteil (kostet 200 €) auch 

ein schönes Geschenk sei, Stammanteile 

als langfristige Anlage zu betrachten 

sind und es ideal wäre, wenn Mitglieder 

mit 5 bis 10 Anteilen einsteigen und mit 

der Genossenschaft „mitwachsen“.

Die Resonanz auf die Veranstaltung war 

äußerst positiv. In den ersten Tagen 

nach der Veranstaltung haben bereits 

über 50 Personen online den Mitglieds-

antrag (auch auf der Internetseite zu 

finden) ausgefüllt. Hierfür sind nur we-

nige Klicks erforderlich. Der Vorstand 

hofft, dass sich noch viele Mitglieder fin-

den werden, um die bereits angedach-

ten Projekte umsetzen zu können.

� Fotos und Text: Heribert Seiderer

Andreas Herschmann und 

 Heribert Seiderer
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Vergabe von verbilligtem Bauland
Im Rahmen der Vergabe von verbillig-
tem Bauland hat die Gemeinde Berg-
kirchen eine Doppelhaushälfte in Un-
terbachern, Längenmoosstraße 19 zu 
vergeben.

Die Doppelhaushälfte wurde im Jahr 
2014 gebaut und befindet sich auf ei-
nem 414 m² großen Grundstück. Die 
Wohnfläche beträgt 133,89 m². Der 
Kaufpreis beträgt 790.000 € inkl. Er-
schließungskosten nach dem Bauge-
setz und Wasser- und Kanalherstel-
lungsbeitrag.

Nähere Informationen finden Sie im In-
ternet: www.bergkirchen.de/wirtschaft 
-bauen-energie/vergabe-von-bauland/, 

im Rathaus, Bauamt Zi. 206 oder  
telefonisch unter 08131 / 66 99-120.

Interessierte, die am Vergabeverfahren 
für die Doppelhaushälfte teilnehmen 
möchten, können sich die Vergabekri-
terien und das Antragsformular im In-
ternet unter www.bergkirchen.de/
wirtschaft-bauen-energie/vergabe- 
von-bauland/ herunterladen.

Bewerbungsfrist für die  

Doppelhaushälfte in Unterbachern ist 

Montag, der 28.04.2025

Anträge die bis 28.04.2025 nicht voll-

ständig (mit allen geforderten Unterla-

gen nebst Finanzierungsbestätigung) 

eingegangen sind, werden bei der Ver-

gabe nicht mehr berücksichtigt.

Foto und Text: IK

Girls’ & Boys’ Day 2025
GEMEINDEVERWALTUNG LÄDT INTERESSIERTE JUGENDLICHE EIN

Die Gemeinde Bergkirchen freut sich 
über die Teilnahme am diesjährigen 
„Girls’ & Boys’ Day“ am 3. April 2025. 
Die Teilnehmenden erhalten an diesem 
Aktionstag wichtige Impulse und kön-
nen Berufsfelder, Unternehmen und In-
stitutionen kennenlernen. Im Fokus ste-
hen Berufe, die bisher oft eher einem 
Geschlecht zugeordnet worden sind, sog. 
typische Männer- bzw. Frauenberufe. 

Es gibt viele Möglichkeiten am „Girls’ & 
Boys’ Day“: Egal ob Bürgerbüro, Haus-

meister, Kämmerei, IT-Abteilung, Sozial-
büro, Kinderbetreuung oder Bauhof. 
Bürgermeister Robert Axtner und sein 
Team freuen sich auf viele Bewerberin-
nen und Bewerber am „Girls’ & Boys’ 
Day 2025“.

Nähere Infos erhalten Sie in unserer 
Personalabteilung: 
Telefon 08131 / 66 99-130 oder 
E-Mail personal@bergkirchen.de

� Text: LT

Anbringung von Hausnummern ist Pflicht!
Straßennamensschilder und Hausnum-
mern sind die wesentlichen Voraus- 
setzungen für die Orientierung im  
Gemeindegebiet. Sie gewährleisten den 
wirkungsvollen und schnellen Einsatz 
von Feuerwehren, Polizei und Rettungs-
dienst, dienen der Post- und Paketzu-
stellung und erleichtern den privaten 

Besuchsverkehr. Das Anbringen von 
Hausnummernschildern ist nach der ge-
meindlichen Satzung zur Hausnummer- 

ierung sogar Pflicht.

Die Hausnummer muss in der Regel an 
der Straßenseite des Gebäudes an gut 
sichtbarer Stelle angebracht werden. 
Befindet sich der Hauseingang an der 
Straßenseite, ist sie unmittelbar rechts 
neben der Eingangstüre in Höhe der 
Oberkante der Türe anzubringen. Befin-
det sich die Eingangstüre nicht an der 
Straßenseite, ist die Hausnummer stra-
ßenseitig an der Eingangstüre nächstge-
legenen Ecke des Gebäudes anzubrin-
gen. Würde die Einfriedung eine gute 
Sicht von der Straße aus auf die am Ge-
bäude angebrachte Hausnummer ver-

hindern, ist sie unmittelbar rechts neben 
dem Haupteingang der Einfriedung zur 
Straße hin anzubringen. Die Gemeinde 
könnte sogar die Beschaffenheit, Größe, 
Form und Farbe bestimmen. Beachten 
Sie bitte, dass die Hausnummer in ihrer 
Größe, Beschaffenheit und bei Dunkel-
heit zur Straßenseite hin gut sichtbar ist.

Das Hausnummernschild dient zu Ihrer 
eigenen Sicherheit! Prüfen Sie bitte, ob 
Ihr Hausnummernschild den Anforde-
rungen noch entspricht. Falls noch kein 
Schild angebracht ist, holen Sie dies bit-
te zeitnah nach.

Herzlichen Dank für die Einhaltung die-
ser Bürgerpflicht.
� Foto und Text: LT
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Mikrozensus 2025 startet
130.000 BÜRGERINNEN UND BÜRGER WERDEN BEFRAGT

Jedes Jahr wird der Mikrozensus durch-
geführt. Diese Haushaltsbefragung er-
mittelt Daten zur wirtschaftlichen und 
sozialen Lage der Bevölkerung. Bundes-
weit sind ein Prozent der Bevölkerung 
und damit in Bayern rund 130.000 Per-
sonen auskunftspflichtig. Mit ihrer Teil-
nahme tragen die Befragten dazu bei, 
dass politische Entscheidungen fakten-
basiert getroffen werden können. Die 
Befragung erfolgt als Telefoninterview 
oder Online-Befragung. 
Der Mikrozensus liefert wichtige Daten 
zur wirtschaftlichen und sozialen Lage 
der Bevölkerung. Er ist die größte jährli-
che Haushaltsbefragung in Deutschland. 
Im Rahmen dieser Erhebung geben in 
Bayern jedes Jahr rund 130.000 Personen 
in etwa 60.000 Haushalten stellvertre-
tend für alle Bürger des Freistaats Aus-
kunft zu ihren Arbeits- und Lebensbe-
dingungen. Damit tragen sie dazu bei, 
die wirtschaftliche und soziale Lage der 
Haushalte zu verstehen und die Lebens-
bedingungen der Bevölkerung zu ver-
bessern. Nur durch verlässliche, qualita-
tiv hochwertige Daten können politische 
Entscheidungen zum Beispiel zur Be-
kämpfung von Armut, zur Förderung 
von Kinderbetreuung oder zur Unter-
stützung von Rentnerinnen und Rent-
nern faktenbasiert und zielgerichtet ge-
troffen werden.

Wer muss teilnehmen und wie läuft die 

Mikrozensuserhebung ab?

Die Auswahl der zu befragenden Haus-
halte erfolgt nach einem mathema-
tisch-statistischen Zufallsverfahren, das 
zunächst Gebäude- bzw. Gebäudeteile 
für die Teilnahme am Mikrozensus aus-

wählt. Befragt werden die Bewohnerin-
nen und Bewohner dieser Gebäude.  
Ehrenamtliche Erhebungsbeauftragte 
konkretisieren dazu die Stichprobe über 
die Klingelschilder. Dabei können sie 
sich als Erhebungsbeauftragte des Bayeri-
schen Landesamts für Statistik ausweisen.
Anschließend werden die ausgewählten 
Haushalte vom Landesamt für Statistik 
schriftlich zur Teilnahme am Mikro-
zensus aufgefordert. Mit dem Schreiben 
werden sie ausführlich über die Erhe-
bung informiert. Sie können die Fragen 
des Mikrozensus entweder im Rahmen 
eines Telefoninterviews oder einer On-
line-Befragung beantworten. Für die 
Telefoninterviews sind bayernweit etwa 
130 Erhebungsbeauftragte im Einsatz, die 
dafür sorgfältig ausgewählt und geschult 
wurden. Die Befragungen finden ganz-
jährig von Januar bis Dezember statt. 

Es besteht Auskunftspflicht

Fundierte Entscheidungen kann die Po-
litik nur auf Basis verlässlicher und re-
präsentativer Ergebnisse treffen. Um 
dies zu gewährleisten, besteht nach 
dem Mikrozensusgesetz Auskunfts-
pflicht. Dabei unterliegen die Einzelan-
gaben der Befragten einer strengen Ge-
heimhaltung, die keine Rückschlüsse auf 
die Daten einzelner Personen zulässt.

Hinweise: Was unterscheidet den 

Mikrozensus vom Zensus?

Die Begriffe „Zensus“ und „Mikro-
zensus“ sorgen immer wieder für Ver-
wechslung. Bei näherer Betrachtung las-
sen sich die beiden statistischen 
Erhebungen jedoch gut unterscheiden:
Der Zensus ist die größte amtliche Statis-

tik Deutschlands und findet als eine Art 
Großinventur der Gesellschaft alle 10 
Jahre statt. Diese Erhebung dient der Er-
mittlung der amtlichen Einwohnerzahl. 
In der Personenbefragung des Zensus 
2022 wurden ca. 13 Prozent der Bevöl-
kerung zu demografischen Merkmalen 
befragt. Zusätzlich wurden in der Ge-
bäude- und Wohnungszählung als Voll- 
erhebung Merkmale wie Wohnfläche, 
Heizungsart, Ausstattung und Kaltmie-
te für alle Wohngebäude und Wohnun-
gen in Bayern erhoben. 
Der Mikrozensus findet im Unterschied 
zum Zensus jährlich statt. Mit einem 
Prozent der Bevölkerung werden deut-
lich weniger Personen befragt. Im Mit-
telpunkt stehen hier Daten zur wirt-
schaftlichen und sozialen Lage der 
Bevölkerung sowie deren Entwicklung. 
Auskunftspflicht besteht für beide Erhe-
bungen.
Ausführliche Informationen zum Mikro-
zensus finden Sie unter: 
www.statistik.bayern.de/statistik/
gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/
index.html
Ein Erklärvideo informiert über den Mi-
krozensus, warum er durchgeführt wird, 
wie die Haushalte zufällig ausgewählt 
werden, warum sie mitmachen müssen 
und was mit ihren Antworten passiert:
statistik.bayern.de/mam/statistik/
gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/v3- 
statistischesbundesamt-mikrozensus-de- 
ut.mp4

Text: Bayerisches 

Landesamt für 

Statistik
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Malwettbewerb  

für Kinder
OSTERN IN BERGKIRCHEN

Auch in diesem Jahr gibt es wieder 
unseren Kreativwettbewerb unter 
dem Motto „Das schönste Osterei“, 
für alle Kinder aus dem Gemeindebe-
reich im Alter bis 12 Jahre. 

Also los geht’s: Bemalt oder färbt 
Euer Osterei und gebt dies bis spä-
testens Mittwoch, 02.04.2025 bei uns 
im Rathaus ab. Schreibt bitte Name, 
Adresse, Telefonnummer und Alter 
bei der Abgabe dazu. Alle Ostereier 
kommen an den Osterstrauß im Büro 
des Bürgermeisters, das schönste Ei 
wird prämiert. Natürlich gibt es auch 
wieder einen Preis für die Siegerin 
oder den Sieger. Wir freuen uns auf 
Eure bunten „Osterkunstwerke“!

Neuer Mitarbeiter in Rathaus und Bauhof
Am 01.02.2025 hießen die Zweite Bür-
germeisterin Dagmar Wagner, Ge-
schäftsleiterin Ramona Probst und 
Kämmerer Alto Weigl eine neue Mitar-
beiterin im Rathaus willkommen. Frau 
Bianca Schmid ist im Steueramt be-
schäftigt. 

Ebenso begrüßten die Zweite Bürger-
meisterin Dagmar Wagner und Ge-
schäftsleiterin Ramona Probst Herrn 
Florian Schenkl als neuen Mitarbeiter 
im Bauhof.

Fotos und Text: LT

Geänderte  

Öffnungs-

zeiten am 

Gründon-

nerstag

Das Rathaus Bergkirchen hat am Gründonnerstag, 17. April 
2025, von 8:00 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 16:00 Uhr geöff-
net. Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten. 

© Ermolaev Alexandr - stock.adobe.com

Steinfeldstraße 11 • 85232 Feldgeding
Telefon 0 81 31 / 8 67 08 • Telefax 0 81 31 / 8 68 90
Handy 01 72 / 7 37 35 58 • www.kanalbau-raster.de

~ Grundwasserabsenkung
 ~ Entwässerungsarbeiten
 ~ Kanalbau

Team der gemeindlichen Jugendarbeit ist komplett
Am 07.01.2025 begrüßte Zweite Bürger-
meisterin Dagmar Wagner Frau Agnes 
Kokai, die neue Gemeindejugendpfle-
gerin. Gemeinsam mit Johannes Lan-
dendinger, der seit September 2024 die 
gemeindliche Jugendarbeit leitet, ist 
das Team nun komplett. 

„Unsere Gemeindejugendpflege ist mit 
den neuen langjährig erfahrenen Ex-
perten sehr gut aufgestellt. Herzlich 
willkommen an Frau Kokai in Bergkir-
chen. Ich wünsche dem neuen Team viel 
Erfolg und vor allem viel Freude bei der 
Arbeit mit unserer Jugend“, so Dagmar 
Wagner.

Foto und Text: LT

Osterstrauß vom letzten Jahr

Foto und Text: LT
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Osterfeuer meldepflichtig!
Seit der Umstellung der Alarmierung der Feuerwehren auf die 
Integrierte Leitstelle wurde festgestellt, dass wegen nicht an-
gemeldeter Osterfeuer vermehrt alarmiert wurde. Um diese 
Fehlalarmierung zu vermeiden, müssen Osterfeuer und alle in 
der Öffentlichkeit wahrnehmbaren Ereignisse dieser Art von 
der Gemeinde an die Integrierte Leitstelle gemeldet werden. 

Erfolgt keine Anmeldung bei der Gemeinde, gibt es auch kei-
ne Mitteilung an die Integrierte Leitstelle. Sollte es zu einer 
Alarmierung kommen, muss der Verantwortliche des Oster-
feuers bzw. der Grundstückseigentümer, auf dem das Oster-
feuer abgebrannt wird, die Kosten des Einsatzes tragen. 

Wir möchten Sie bitten, alle geplanten Osterfeuer bis spätes-
tens Montag, 07.04.2025, mit Angabe von Namen, Adresse, 
Telefonnummer und genauer Ortsangabe bei der Gemeinde 
per E-Mail an gemeinde@bergkirchen.de oder telefonisch un-
ter Tel. 08131 / 66 99-0 anzumelden. 

Ganz wichtig:

Die Meldung an die Polizei Dachau entfällt dadurch nicht!

Wie in den vergangenen Jahren hat der Veranstalter die 

Pflicht, das Osterfeuer zusätzlich auch bei der Polizei anzu- 

zeigen. 

Nachdem in den Vorjahren immer wieder Probleme auftra-
ten, weist die Gemeinde Bergkirchen auf folgende Regelun-
gen hin, die zwingend einzuhalten sind:

1.	 Für ein Osterfeuer darf ausschließlich trockenes, naturbe-
lassenes Holz verwendet werden.

2.	 Das Osterfeuer darf keinesfalls dazu missbraucht werden, 
sich seines Abfalles zu entledigen. Dies stellt eine Ord-
nungswidrigkeit dar.

3.	 Insbesondere beim Verbrennen von Altöl, Altreifen und 
mit Kunststoffen beschichtetem oder mit Holzschutzmit-
tel behandeltem Holz werden Schadstoffe freigesetzt, 
die nicht nur Luft und Boden belasten, sondern auch für 
die Teilnehmer am Osterfeuer gesundheitsgefährdend 
sind.

4.	 Es dürfen außerdem auf keinen Fall Sperrmüll, Thuja- 
hecken, Grünschnitt im Osterfeuer verbrannt werden. 

5.	 Gleichzeitig weisen wir da-
rauf hin, dass nur ein 
Platz zum Abbrennen 
des Osterfeuers ausge-
wählt werden darf, der 
eine Brandgefahr aus-
schließt und keine wert-
vollen Naturflächen be-
einträchtigt bzw. schädigt.

6.	 Das für das Osterfeuer ver-
wendete Material darf aus-
schließlich nur am Karsamstag auf-
gehäuft werden. Insbesondere bei der Lagerung 
von Schnittguthaufen über den Winter haben zahlreiche 
Kleintiere, wie z. B. der Igel, hier ihren Unterschlupf ge-
funden. Bei kühler Witterung haben die Tiere ihr Winter-
quartier oft noch nicht verlassen und werden dann leben-
dig verbrannt. Schon länger liegende Reisighaufen 
müssen immer kurz vor Abbrennen des Osterfeuers um-
geschichtet werden.

Um Unannehmlichkeiten zu vermeiden, bitten wir Sie, sich in 
Ihrem eigenen Interesse strikt an diese gesetzlichen Vorgaben 
zu halten. Es ist davon auszugehen, dass auch in diesem Jahr 
seitens des Landratsamtes Dachau verstärkt Kontrollen durch-
geführt werden.
� Text: LT, Foto: MB

Osterfeuer unbedingt bei Gemeinde 

und Polizei anmelden!

Herzlichen Dank an alle Wahlhelfer
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfern, die am Wahlsonntag für die Bun-
destagswahl 2025 in den Wahl- und Briefwahllokalen im 
Einsatz waren. Ohne Ihr Engagement wäre die Durchfüh-
rung der Wahl nicht möglich gewesen.

Ein besonderer Dank geht an die Kollegen vom Bauhof 
für die Ausstattung der Wahllokale und die anschließen-
den Aufräumarbeiten sowie an die Kolleginnen und Kol-
legen aus dem Rathaus, die mit der Wahlvorbereitung, 
der Ergebnisermittlung, der Prüfung der Unterlagen und 
den Wahlnacharbeiten betraut waren.

Ehrenamtliches Engagement ist in der heutigen Zeit lei-
der nicht mehr selbstverständlich, deshalb würden wir uns 
sehr freuen, wenn wir auch zukünftig mit Ihrer Hilfe rech-
nen könnten. Wir sind immer auf der Suche nach freiwilli-
gen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern und würden uns 
freuen, wenn Sie sich erneut bereiterklären würden, uns 
zu unterstützen. Auch wären wir Ihnen sehr dankbar, 
wenn Sie Freunde und Bekannte zur Mithilfe ermuntern 
könnten. Bei Interesse dürfen Sie sich gerne an das Bür-
gerbüro wenden.

Nochmals herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!
Text: AG
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Die kleine Fatima erblickte am 
25.10.2024 das Licht der Welt. 
Die kleine Maus ist mit ihren 

Eltern Sobia Akbar und  
Muhammad Rizwan Amir in 

Deutenhausen daheim. 
(Text: LT, Foto: Amir)

Neue Erdenbürger – herzlich Willkommen in Bergkirchen

Werkstattmitarbeiter

Du bist Schlosser, Mechaniker, Maschinenbediener (TruLaser) oder einfach ein  
guter Handwerker? Du hast Lust auf Lift und Teil unserer Werkstatt zu werden?
Dann komm in unser Team: jobs@butz-aufzuege.de

Wir suchen eine*n

(m/w/d)

BUTZ_Ad-Gemeindeblatt_März_220203.indd   1BUTZ_Ad-Gemeindeblatt_März_220203.indd   1 17.02.25   11:5917.02.25   11:59
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Texte: LT

Herbert Hoisl feierte am 30.12.2024 seinen 85. Geburts-
tag. Herbert wurde in Gröbenzell geboren und kam 
1972 nach Palsweis. Zu seiner Familie gehören heute 
zwei Kinder und ein Enkelkind. Der Jubilar genießt sein 
Rentnerdasein mit Spazierengehen und Kartenspielen. 

(Foto: JG)

Am 11.01.2025 feierte Benedikt Oswald aus Lauterbach seinen 85. 
Geburtstag. Benedikt wurde in Lauterbach geboren und lebt Zeit sei-
nes Lebens dort. Aus der Ehe mit seiner Frau Rita gingen drei Söhne 
hervor. Später kamen noch zwei Enkelinnen dazu. Nach seiner Pensi-
onierung bei der Post, bei der er 34 Jahre beschäftigt war, arbeitete 
er im Feinkosthaus Dallmayr und im Druckhaus des Münchner Mer-
kur. Seine Hobbys sind die Berge, die echte Volksmusik, der Kirchen-
chor Bergkirchen und der monatliche Stammtisch beim TC Lauter-
bach. Benedikt war 18 Jahre im Gemeinderat der Gemeinde 
Bergkirchen tätig.
� (Foto: Oswald)

Berta Klein aus Günding feierte 
am 07.01.2025 im Kreise ihrer 
Familie ihren 90. Geburtstag. 
Zu den Gratulanten gehörten 
auch die Zweite Bürgermeiste-
rin der Gemeinde Bergkirchen, 
Dagmar Wagner. Mit auf das 
Foto durften Ihr Bruder Heinz, 
ihr Sohn und ihre zwei Enkel-
kinder. �

(Foto: DW)

Sigrid Vetter aus Gröbenried feierte am 22.01.2025 ihren 85. Geburts-
tag. Die Jubilarin wurde in Bad Salzdetfurth geboren und kam 1989 in 
die Gemeinde Bergkirchen. Aus der Ehe mit ihrem Mann Jochen gin-
gen zwei Kinder, zwei Enkel und drei Urenkel hervor. Sigrid interessiert 
sich für Politik und Umweltschutz. Ihre Hobbys sind Rad fahren, 
schwimmen, lesen und Kontakte pflegen.  � (Foto: JG)

Herzlichen Glückwunsch zum runden Gebur tstag

Bayrisch, griawig, guad! Probiert‘s es na spürt‘s es!

Bgm.-Gradl Straße 2
85232 Feldgeding

Tel. 08131/279 45 94
www.ambrosia-gasthaus.de

ambrosia.gasthaus@gmail.com

ÖZ: Mo. – Do. 11 bis 14 Uhr
Fr. 11 bis 23 Uhr

warme Küche bis 20 Uhr 
So. 11 bis 15 Uhr

Gasthaus

Ambrosia
Bgm.-Gradl-Str. 2 - 85232 Feldgeding - Tel. 0 81 31/2 79 45 94 

  -   www.ambrosia-gasthaus.deambrosia-gasthaus@gmail.com 

                       Im gemütlichen Biergarten des Ambrosia lassen sich
                    die Sorgen des Alltags schnell für ein paar Stunden 
vergessen. Hier gibt es gut-bürgerliche Küche mit regionalen 
Zutaten der Saison. Besonders lohnen sich die preiswerte 
Wochenkarte und der �i�ags�sch mit täglich wechselnden 
Gerichten. Das Team des Ambrosia heißt Sie gerne willkommen. 

ötternahrung in FeldgedingG
Für Ihre Feierlichkeiten stehen Ihnen unser Wirtshaus und 
Biergarten zur freien Verfügung. Sprechen Sie uns an.

ÖZ.: Mo.–Do. 11.00 bis 14.00 Uhr, Fr. 10.00 bis 23.00 Uhr ( Küche bis 20.00 Uhr )
Sa.: steht für Ihre Feier zur Verfügung, So. 11.00 bis 15.00 Uhr ( bei Biergarten bis 20.00 Uhr )

Ausserhalb unserer Öffnungszeiten steht unser 
Gasthaus mit Biergarten für Ihre Feierlichkeiten zur Verfügung.

Täglich wechselnde Mittagsgerichte.
Alle Gerichte auch zum Mitnehmen.

LKW-Reparatur, Auflieger- und 
Anhängerinstandsetzung
HU – SP–AU – Tachograf § 57 b/d

TSF · Technik Service Feldgeding GmbH
Fürstenfelder Str. 7 · 85232 Bergkirchen
Telefon 08131 90768 40/41 · Fax 08131 90768 51
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Herzlichen Glückwunsch zur Hochzeit

Am 20.12.2024 schlossen Fabian und Bianca 
Obinger geb. Schneider im Standesamt Berg-
kirchen den Bund fürs Leben. Das frisch ver-
mählte Paar wohnt in Deutenhausen.�  

(Foto: Obinger)

Ruth und Robert Palomares aus Lauterbach gaben sich am 18.09.2024 auf dem Gletscher im 
Pitztal in Österreich das Ja-Wort. Die zweite Trauung fand am 15.12.2024 in Bohol auf den 
Philippinen, einem idyllischen Ort direkt am Meer, statt. Der Tag war unvergesslich, und wäh-
rend der Feier erschien sogar ein Regenbogen, der den Moment noch magischer machte. Rund 
70 Gäste (9 aus Lauterbach) aus verschiedenen Teilen der Welt nahmen an diesem besonderen 
Tag teil. 
� (Foto: Palomares)

Am 23.01.2025 feierte das Ehepaar Else und Heinz Zentner ihre Eiserne Hochzeit. Kennengelernt haben sich die 
beiden bereits in der Schule. Im Jahr 1966 kam das Paar dann aus beruflichen Gründen nach Bergkirchen. Insbe-
sondere über den Schützenverein fanden sie bei den Bergkirchnern schnell Anschluss und Freunde. Zur Familie der 
Jubilare gehören zwei Töchter. Else und Heinz interessieren sich für Politik und das Tagesgeschehen. Zu ihren Hob-
bys gehört das Fernsehen und das Lesen. � (Foto: Zentner)

Herzlichen Glückwunsch zum Hochzeitsjubiläum

Texte: LT
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BeKiki-Basar
AM SAMSTAG DEN 22. MÄRZ 2025  

IN GÜNDING

Es ist soweit, schnell noch im Kalender 
eintragen! Unser BeKiki-Basar für Kin-
derkleidung und Spielzeug findet am 
Samstag, den 22. März 2025 von 9:00 bis 
12:30 Uhr in der Gündinger Sporthalle 
statt!

Nachhaltiges Einkaufen von gut erhalte-
nen Spielsachen und Kinderkleidung 
von Familien für Familien. Beim Früh-
jahrsmarkt ist der Schwerpunkt auf den 
wärmeren Zeiten des Jahres: Von der 
Badehose bis zu luftiger Bekleidung und 
Schuhwerk für Klein und schon ein biss-
chen Größer. Spielzeuge für Draußen 
und den Urlaub: Vom Fahrrad(-helm), 
Roller bis zum Reisekartenspiel und der 
Wasserpistole. Aber auch für neue Er-
denbürger wird viel angeboten: Um-
standskleidung, Kinderwagen, Schlaf-
sack und Co. Alles mit viel Liebe von 
unseren freiwilligen Helfern für Euch 
vorbereitet. Parkplätze sind auch dieses 
Mal wieder gut im Industriegebiet von 
Günding zu finden.

Und der Verein BeKiki? Was machen wir 
mit unserem Anteil vom Verkaufserlös? 
Wir spenden! Wir überlegen, wo Bedarf 
ist, welcher Verein oder welches Projekt 
uns beeindruckt und wir mit unserer 
Spende unterstützen können. Ziel ist es 
Kindern, Jugendlichen und Familien, re-
gional und unabhängig des finanziellen 
Einkommens der Eltern, die gleichen 
Chancen zu ermöglichen. 

Die Jugendmannschaften der HSG 

Schwabkirchen haben wir bereits Ende 
letzten Jahres mit einer Spende be-

glückt. Die jungen Handballer können 
davon ihre Ausstattung und Ausrüstung 
auf den neusten Stand bringen. Bereits 
seit 2013 gibt es diese Jugendspielge-
meinschaft, die aus dem Zusammen-
schluss der Handballabteilungen des 
TSV Bergkirchen e.V. und des TSV  
Schwabhausen e.V. entstanden ist.

Auch der Baseballabteilung des TSV 

Dachau 1865 haben wir in 2024 eine 
große Freude gemacht. Innerhalb von 
zwei Jahren haben hier die Jugendtrai-
ner mehrere Mannschaften aufbauen 
können, mit denen sie jetzt bereits er-
folgreich am Liga-Spielbetrieb teilneh-
men. BeKiki konnte die Anschaffung ei-
ner Wasserpumpe, die im Training z. B. 
zum Sliden üben benötigt wird, finanzi-
ell unterstützen.

Unsere erste Spende in 2025 ging an 
Wellcome der AWO Dachau e.V. Dieses 

Projekt ist, wie so Viele, schwer von Bud-
getkürzungen getroffen und zu 2025 
wurde sogar die einzige hauptamtliche 
Stelle (Koordination des Angebots) ge-
strichen. Das Konzept bietet praktische 
Hilfe für die ersten Monate nach der Ge-
burt an. Ehrenamtliche Mitarbeiter 
kommen zu Müttern und Familien nach 
Hause und helfen die neue Situation zu 
meistern. Organisiert wird dieses Unter-
stützungsangebot vom AWO Kreisver-
band Dachau e.V. BeKiki wünscht die-
sem wertvollen Angebot alles Gute für 
die weitere Zukunft!

Wir freuen uns auf Euer zahlreiches 
Kommen! Schaut auch gerne jederzeit 
auf unseren digitalen Kanälen vorbei 
und seid über die nächsten Termine 
frühzeitig informiert.

Text und Foto-Collage: 

Bergkirchner-Kinderkiste e.V.

Gemeindeblatt
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Wollen Sie in der nächsten Ausgabe  
mit Ihrer Anzeige dabei sein?

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns:

Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22 
info@reba-verlag.de
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Tag der offenen Tür
26.03.2025 16:30 – 18:00 UHR

Die offene Ganztagsschule der Gemeinde Bergkirchen 
lädt Familien, die an einer Anmeldung Ihres Kindes an der 
OGS interessiert sind, zum Tag der offenen Tür ein am:

26.03.2025
16:30 – 18:00 Uhr

	❚ Vorstellung unseres Konzeptes und organisatorischer 
Abläufe

	❚ Besichtigung der Räumlichkeiten
	❚ Ansprechpartner für allgemeine Fragen

Wir freuen uns, Sie bei der OGS Bergkirchen begrüßen zu 
dürfen. 

Vorherige Anmeldung per E-Mail unter 
gts-leitung@schule-bergkirchen.de 
erleichtert uns die Planung.

Rückfragen gerne an 08131 / 36 60-45 oder 
08131 / 36 60-46

 

Tag der offenen Tür 
 

26.03.2025 – 16:30 – 18:00 
 

Die offene Ganztagsschule der Gemeinde Bergkirchen laden Familien, die an 
einer Anmeldung Ihres Kindes an der OGS interessiert sind, zum Tag der 

offenen Tür am 26.03.2025 ein. 
 

Vorstellung unseres Konzeptes und organisatorischer Abläufe 
Besichtigung der Räumlichkeiten 

Ansprechpartner für allgemeine Fragen 
 
 

Wir freuen uns, Sie am 26.03.2025 von 16:30 – 18:00 bei der OGS Bergkirchen 
begrüßen zu dürfen 

 
Vorherige Anmeldung per E-Mail unter gts-leitung@schule-bergkirchen.de 

erleichtert uns die Planung. 
 

Rückfragen gerne an 08131-3660-45 oder 08131-3660-46 
 
 
 
 

 

Wir helfen Ihnen mit unserer Genossenschaftlichen Beratung 
bei der Planung Ihrer finanziellen Zukunft.
Ihre Ansprechpartner vor Ort:
Sonnenstraße 9, 85232 Bergkirchen 
Tel. 08131 356975-0  
Fax 08131 356975-29

www.vr-dachau.de

vor Ort
Meine BankMoped ab

38€*

E-Scooter ab

22€*

Neue Plaketti? 
Alles Paletti.
Jetzt neues Kennzeichen holen!

* Angebote der HUK-COBURG-Allgemeine, 96450 Coburg,  
   Kfz-Haftpflichtversicherung, Fahrer ab 23 Jahre

martina.schoenwetter@HUKvm.de

Kundendienstbüro 
 Martina Schönwetter 
Würmstr. 32 
85221 Dachau
Tel. 08131 321433 

Moped ab

38€*

E-Scooter ab

22€*

Neue Plaketti? 
Alles Paletti.
Jetzt neues Kennzeichen holen!

* Angebote der HUK-COBURG-Allgemeine, 96450 Coburg,  
   Kfz-Haftpflichtversicherung, Fahrer ab 23 Jahre

martina.schoenwetter@HUKvm.de

Kundendienstbüro 
 Martina Schönwetter 
Würmstr. 32 
85221 Dachau
Tel. 08131 321433 

© davit85 - stock.adobe.com
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Tag der offenen Tür und Fasching im Kinderhaus an der Maisach
Im Gemeindebereich von Bergkirchen laden alle Kinderbe-
treuungseinrichtungen jährlich im Februar zu einem Tag der 
offenen Tür ein. Familien, die Interesse an unseren Kinder-
häusern und der Schulkindbetreuung hatten, konnten an ver-
schiedenen Tagen unsere Einrichtungen besuchen. An diesen 
Tagen hatten die Familien die Möglichkeit, gemeinsam mit 
ihren Kindern die Räumlichkeiten, Konzepte und Pädagogen 
kennenzulernen. Die Eltern kamen direkt mit den Pädagogen 
ins Gespräch und Fragen zum pädagogischen Alltag, sowie 
den Abläufen wurden beantwortet. 

Darüber hinaus wurden in informativen Vorträgen auch Fra-
gen zu den Themen Anmeldung, Buchungszeit und Einge-
wöhnung ausführlich beantwortet. Mit diesen Informationen 
können die Eltern ihre Kinder über das Bayernportal anmel-
den und ihre Wunscheinrichtung priorisieren. Dieses Angebot 
wurde von den Familien sehr geschätzt und rege genutzt, wir 
freuen uns, die Familien im September in unseren Häusern 
begrüßen zu können.

Im Kinderhaus an der Maisach 
feiern die Kinder die Faschings-
zeit mit dem Thema „Zirkus“. In 
den Themenwochen werden 
die Clowns, Artisten und die 
Tiere im Zirkus eine große Rolle 
spielen. Natürlich gibt es wäh-
rend unserer großen Faschings-
woche eine Zirkusvorführung, 
ein großes Faschingsfest mit 
Frühstücksbüffet. Die Zweite 
Bürgermeisterin Dagmar Wag-
ner und Frau Beilhartz-Kloos 
kamen und spendierten Krap-
fen für die Kinder und Pädagogen. Auf dem Foto sind unsere 
Artisten in der großen Turnhalle des SV Günding.

� Foto und Text: Claudia Laws

Ich will Feuerwehrmann/frau werden!

Die Kinder des Kinderhauses Regen-
bogen besuchten die ortsansässige 
Feuerwehr in Bergkirchen und hatten 
viele Fragen im Gepäck. 

Wie fühlt sich ein echter Feuerwehr-
mann, eine echte Feuerwehrfrau? Wo 
wird im Feuerwehrhaus gebrotzeitet?  
Auch das Geheimnis, wie ein Feuer-
wehrfahrzeug von innen ausgestattet 
ist, war schnell gelüftet. Überra-
schend ertönte die laute Sirene – ein 
Feueralarm? Nein, zum Glück nicht! 
Schnell war klar, dass der Feuerwehr-
kommandant, Herr Liedl, den Kindern 
demonstrierte, wie laut eine Sirene 
im Falle eines echten Einsatzes ertönt. 
Als wäre all das noch nicht spannend 
genug gewesen, ermöglichte Herr 
Liedl den Sprösslingen, die „wahrhaf-
tigen“ Helme ihrer Helden aufzuset-
zen. Gleichzeitig stellten die Kinder 

fest, wie schwer so ein Helm tatsäch-
lich ist. 

Zum Abschluss der Exkursion gab es 
für die Regenbogenkinder noch ein 
absolutes Highlight und viele Kinder-
augen strahlten als das Probesitzen 
im Feuerwehrauto bevorstand. 

Sicherlich ist bei diesem tollen Aus-
flug bei dem einen oder anderen 
Kind die Leidenschaft für diese wich-
tige und spannende Aufgabe „ent-
facht“ worden!

Foto: Simone Popovic, Magdalena Sperl 

und Jessica Heck, Text: Susi Riedl

Ihr Auftrag 
ist unsere 

Motivation.

Die Bayerische Gebäudereinigung

Die Bayerische Gebäudereinigung • Waldstraße 40 • 85235 Odelzhausen
info@reinigung-in-bayern.de • www.reinigung-in-bayern.de

Ihr professioneller Partner für Büro und Unterhaltsreinigung

UNSER 
REINIGUNGSSERVICE 

VON A-Z
SCAN ME
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Wir puzzeln uns durchs Minikirchenjahr
Am 16. Februar starteten wir ins Mi-
nikirchenjahr mit „Puzzi“, einem klei-
nen Puzzleteil. In der Geschichte wurde 
„Puzzi“ vom Staubsauger eingesaugt 
und das 1.000 Teile Puzzle hatte eine 
Lücke. Wer kennt das nicht? 
Die Kinder durften erfahren, dass aber 
jedes noch so kleine Teil wichtig ist – 
wie hier bei dem Puzzle – wenn eines 
fehlt. In jeder Minikirche erlebt das 
Puzzleteil ein neues Abenteuer – seid 
also gespannt! Heuer gibt es extra ein 

„Puzzlelied“, welches uns dieses Jahr 
begleitet. 

Bei jeder Minikirche in diesem Jahr be-
kommen die Kinder ein Puzzleteil in 
ihre Schatzkiste, so dass es bis Weih-
nachten komplett ist. Wir freuen uns, 
wenn ihr bei der nächsten Minikirche 
am Palmsonntag, den 13.04.2025 wie-
der mit dabei seid!

Foto und Text: Christine Müller

Besuch bei den dritten Klassen

Die dritten Klassen der Grundschule Berg-
kirchen beschäftigten sich im Heimat- 
und Sachunterricht nicht nur mit dem 

Aufbau und Schutz des Auges, sondern 
auch mit dem Thema Sehbehinderung. 

Wie lesen blinde Menschen? Wie erken-
nen Blinde, welchen Geldschein sie in 
der Hand halten? Diese und weitere Fra-
gen beantwortete Frau Ketterle vom 
Bayerischen Blinden- und Sehbehinder-
tenbund (BBSB e.V.) bei ihrem Besuch in 
den dritten Klassen. 

Frau Ketterle gewährte den Kindern ei-
nen spannenden Einblick in ihren All-
tag. Anschaulich erzählte sie aus ihrem 
Leben und zeigte den Schülerinnen und 
Schülern Hilfsmittel wie den Blinden-
stock, ein Vorlesegerät oder Bücher in 

Brailleschrift. Besonders interessant war 
für die Kinder die Punktschriftmaschine, 
eine Art Schreibmaschine, mit der Buch-
staben zum Fühlen gedruckt werden 
können. Außerdem erklärte Frau Ket-
terle den Kindern, wie sie in der Öffent-
lichkeit mit einer blinden Person kom-
munizieren sollen und wie sie Blinden in 
verschiedenen alltäglichen Situationen 
helfen können. 

Für die Schülerinnen und Schüler war 
der Besuch von Frau Ketterle eine sehr 
interessante und wertvolle Erfahrung. 

Text und Foto: Silvia Stuhlmüller

Schule

Gunvor Deutschland GmbH

Schon gehört?

Gunvor Deutschland GmbH · Telefon 0800 213 0 312 · service@gunvor-deutschland.deGunvor Deutschland GmbH   Telefon: 0 81 31 / 37 19 40   service@gunvor-deutschland.de
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Bildervortrag von Anton Laut
NATURBEOBACHTUNGEN VOR DER HAUSTÜR

Ich möchte Sie mitnehmen auf meinen 
naturkundlichen Entdeckungen zu Fuß 
und per Fahrrad in meine unmittelbare 
Umgebung. Mit meinen Bildern will ich 
all Ihre Sinne schärfen für die kleinen 
unscheinbaren Dinge wie verschiedene 
Insekten, Tiere, Orchideen, Blüten, Rau-
reifgebilde. Faszinierende Lichtstim-
mungen, die unsere Landschaft immer 
wieder anders erscheinen lassen. Sie 
werden staunen, was es noch alles vor 
der Haustür zu entdecken gibt. In Ko-
operation mit der Bücherei. 
Freitag, 14.03.2025, 19:00 Uhr im Brug-

gerhaus, Bergkirchen, Gebühr: 10 €

Bitte vormerken: Anton Laut gibt darü-
ber hinaus einen Fotokurs Digital, bei 

dem Grundlagen vermittelt werden, um 
die vielfältigen Möglichkeiten einer 
heutigen Digitalkamera nutzen zu kön-
nen. 

3 x Freitag, ab 11.07.2025, 18:30 – 20:00 

Uhr im Bruggerhaus, Bergkirchen, 

Gebühr: 35 €

Bitte beachten: Eine Anmeldung ist für 
beide Veranstaltungen erforderlich! 
Anmeldung: www.vhs-bergkirchen.de, 
telefonisch unter 08131 / 27 515-0 oder 
E-Mail an bildung@vhs-bergkirchen.de

Text: vhs Bergkirchen, Foto: Anton Laut

Lesung: Ilse Eichinger
„DIE ABLEBENSPRÄMIE“

Die in Dachau aufgewachsene Autorin 
Ilse Eichinger stellt ihren Debut-Roman 
vor:
Tauchen Sie ein in einen dystopischen 
Gesellschaftsroman im Spannungsfeld 
einer innovativen Verjüngungsmedizin 
und eines manipulativen Staates, der 
mit Einführung der sogenannten Able-
bensprämie dem demografischen Wan-
del entgegenzuwirken versucht. Frau 
Edith Müller-Heinrich, Kanzlerin und 
Befürworterin der sogenannten Able-
bensprämie, gerät in einen inneren 
Konflikt, als sie sich, überzeugt von ei-
ner guten Freundin, in die Hände von 
Professor David Kerr begibt. Dieser 
gründete eine Verjüngungsklinik, ge-
tarnt als Beautyfarm "Terra Iduna", für 

das betuchte Klientel. 
Bleibt ihr Besuch beim Pro-
fessor unentdeckt oder 
büßt sie jegliche Glaubwür-
digkeit ein?
Donnerstag, 08.05.2025, 

19:00 Uhr im Bruggerhaus, 

Bergkirchen, Gebühr: 5 €

Bitte beachten: 
Eine Anmeldung ist erforderlich! In Ko-
operation mit der Bücherei. 
Anmeldung: www.vhs-bergkirchen.de, 
telefonisch unter 08131 / 27 515-0 oder 
per E-Mail an bildung@vhs-bergkirchen.de

Text: vhs Bergkirchen, 

Fotos: Ilse Eichinger

Erzählcafé mit  

Irmi Haas
Unser nächster Gast ist Irmi Haas aus 
Bergkirchen. Die ehemalige Alten-
pflegerin leitete über viele Jahre die 
Caritas Sozialstation Dachau. Durch 
die Vielzahl ihrer Ehrenämter hat sie 
sich außerordentlich verdient ge-
macht. 

Sonntag, 23.03.2025, 14:00 Uhr im 

Bruggerhaus, Bergkirchen, 
Gebühr: 5 € (inkl. Kaffee u. Kuchen).

Bitte beachten: Eine Anmeldung ist 
erforderlich! In Kooperation mit  
Sozialbüro und Bücherei. 

Anmeldung: www.vhs-bergkirchen.de, 
telefonisch unter 08131 / 27 515-0 oder 
E-Mail an bildung@vhs-bergkirchen.de

Text: vhs Bergkirchen, Foto: Ute Hönle
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Exklusivkonzert
CHRISTIAN BENNING PERCUSSION GROUP 

Der junge Dachauer Christian 

Benning ist ein vielseitiger Per-
cussionist, der sowohl in der klas-
sischen, als auch in der zeitge-
nössischen Musikszene Aner- 
kennung gefunden hat. Mehrfa-
cher nationaler und internatio-
naler Kulturpreisträger, bereits 

mit 13 Jahren Jungstudent an der Hochschule für Musik in 
München und Stipendiat an diversen in- und ausländischen 
Musikhochschulen und Universitäten: Christian Benning ist 
bekannt für seine beeindruckende Virtuosität und seine  
energiegeladenen Auftritte, bei denen er verschiedenste  
Percussion-Instrumente einsetzt. 

Er wird als „phänomenal“ (SZ) und „rhythmisches Genie“ (Die 
Zeit) beschrieben. Weltweit tritt er als Solist sowie in renom-
mierten Ensembles auf und begeistert sein Publikum mit sei-
ner kreativen Musikalität und technischen Brillanz. Mit sei-
nem Percussion Trio kommt er auf Einladung der vhs 
Bergkirchen e.V. zu einem einzigen, exklusiven Konzert in die 
Alte Schule Lauterbach. Mit freundlicher Unterstützung der 
Volksbank Dachau eG.

Freitag, 25.04.2025 um 20:00 Uhr, Alte Schule in Lauterbach, 
Am Kreuzweg 6, (Einlass ab 19:00 Uhr mit Bewirtung)
Tickets zu 28 € gibt es bei vhs Bergkirchen e.V., AVIA Tankstelle 
Bergkirchen und zum Selbstausdrucken bei www.ticketino.com.

Text: vhs Bergkirchen, Foto: Christian Benning

Jubiläum 
10 JAHRE HÖRPFADE  

BERGKIRCHEN

Mit einer kleinen Feier möchten wir 
Ihnen einige unserer Hörpfade prä-
sentieren. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich. In Kooperation mit dem Bay-
erischen Rundfunk, Stiftung Zuhören 
und dem Bayerischen Volkshoch-
schulverband e.V.

Samstag, 15.03.2025, 14:00 – 16:00 Uhr 

im Bruggerhaus Bergkirchen

Hörpfade-Treff
Dienstag, 08.04.2025, 19:00 – 21:30 Uhr 

im Bürgerhaus Palsweis, St.-Urban-

Str. 28

Weiterer Termin:

08.07.2025

Text und Foto: vhs Bergkirchen e.V.

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.

8.30 – 20.00 Uhr
Sa. 8.00 – 20.00 Uhr

BERGKIRCHEN - Gada
Gadastraße 7a · Tel. 0 81 42 / 2 84 66 96

www.K-Getraenkemarkt.de
K-Getraenke@t-online.de
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Musikfrühschoppen im Bürgerhaus Palsweis
Mit ihrem Programm „Auf der Sonnen-
seite“ folgen die zwei Vollblutmusiker 
von INDEX FINGER, Alegría Mannhardt 
(Gesang und Akkordeon) und Uli Leh-
mann (Kontrabass), nun schon zum drit-
ten Mal mit Freude der Einladung der 
vhs Bergkirchen. 

Die beiden treffen diesmal auf die char-
mante und stimmgewaltige Sängerin  
Carolin Roth und ihren langjährigen Be-
gleiter am Piano, Balthasar Hechenbichler.

Sonntag, 13.04.2025 um 10:30 Uhr, Bür-

gerhaus Palsweis, St. Urban-Str. 28
Einlass ab 10:00 Uhr mit Weißwurst-/ 
vegetarischem Frühstück (nicht in der 
Gebühr enthalten)

Tickets/Anmeldung bei vhs Bergkir-
chen; ab 14.03.2025 Tickets auch bei 
AVIA Tankstelle Bergkirchen; 
Gebühr: 18 €

Text: vhs Bergkirchen e.V., 

Foto: Index Finger

Winterwanderung von 

Klais nach Mittenwald
Bei wunderschönem sonnigem Win-
terwetter starteten 13 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer zu einer Wan-
derung, die sie auf insgesamt 15 km 
von Klais über Schloss Elmau und das 
Hotel „Das Kranzbach“ nach Mitten-
wald führte. Eine Einkehr fand im 
Gasthaus Ferchensee statt. An man-
chen Stellen war der Weg recht eisig, 
so dass die mitgebrachten Grödel 
gute Dienste leisteten.

„Das war ein super Ausflug mit dem 
Dozenten Herrn Fritz“, so lautete be-
geistert die Meinung einer Teilneh-
merin.

Versäumen Sie es nicht, sich rechtzei-
tig für die neuen Wanderungen der 
vhs Bergkirchen anzumelden! 

Es erwartet Sie:

	❚ Am 18.05.2025 eine Bergwande-

rung mit Walter Fritz auf das 

Brauneck (1.555 m).

	❚ Am 01.06.2025 eine Kräuterwan-

derung mit Johann Fritz von Weß-

ling zum Wörthsee.

Anmeldung: 
www.vhs-bergkirchen.de
Telefon: 08131 / 27 515-0 
E-Mail: bildung@vhs-bergkirchen.de

Foto und Text: vhs Bergkirchen 

Du suchst neue Herausforderung? Dann bist du bei uns genau richtig!

Wir suchen aktuell an unserem Standort in Bergkirchen einen KFZ-Meister  
sowie KFZ/NFZ-Mechatroniker.
Ebenfalls suchen wir LKW-Fahrer mit der Führerscheinklasse C oder CE.
Wir freuen uns auf Sie!

Dominkovic Transporte GmbH
Neufeldstr. 11
85232 Bergkirchen

info@dominkovic-transporte.gmbh
08131 332 40-0
www.dominkovic-transporte.de

www.gartenbau-burgstaller.de

P L A N U N G ,  N E U A N L A G E N  U N D 
U M G E S TA LT U N G  V O N  P R I VAT G Ä R T E N

Rufen Sie uns unverbindlich an oder schauen 
Sie auf unsere Website. Wir beraten Sie gerne! 

Gartenbau Burgstaller GbR  Prieler Str. 24 
85232 Bergkirchen - Lauterbach  Tel. 08135 9197

-  W E G E - ,  T E R R A S S E N -  U N D  P F L A S T E R B A U
-  P L A N U N G ,  V I S U A L I S I E R U N G  S O W I E  A U S F Ü H R U N G

-  P F L E G E  U N D  P F L A N Z U N G E N
-  Z A U N -  U N D  S I C H T S C H U T Z A N L A G E N

 

 



Gemeindeblatt
Bergkirchen

19 

Volkshochschule

MusikGenuss – zuhören, mitmachen, genießen
Das neue Musikformat, das mediterrane und südamerikani-
sche Lebensfreude erlebbar macht, kommt gut an. In ent-
spannter Atmosphäre genießen die Gäste spanische und itali-
enische Lieder, die zum Mitsingen und Mitmachen einladen. 

Begleitet von kleinen italienischen und spanischen Köstlich-
keiten wird Musik zu einem sinnlichen Erlebnis für Ohren und 
Gaumen. Alessandra Massi-Kluge aus Italien und David  
Bermudez aus Mexiko singen für und mit dem Publikum schö-

ne italienische Canzoni und mitreißende Lieder aus dem spa-
nisch-sprachigen Raum und begleiten diese mit Querflöte und 
Gitarre. Ein Abend voller Musik und Genuss! 
Sonntag, 16.03.2025 von 18:00 – 19:30 Uhr im Bruggerhaus 

Bergkirchen, Römer Str. 3
Gebühr: 21 € (inkl. Häppchen; Getränke sind nicht in der Ge-
bühr enthalten). Anmeldung bei vhs Bergkirchen, www.
vhs-bergkirchen.de oder telefonisch unter 08131 / 27 315-0

Text: vhs Bergkirchen e.V.

Telefonbetrug
Am 23. Januar informierte Hauptmeis-

terin Nitsche von der Polizeiinspektion 

Dachau die Teilnehmer des vhs Kurses 

„Telefonbetrug“ über neue und be-

kannte Maschen von Kriminellen. 

Fast täglich hören wir über den Trickbe-

trug und man fragt sich „Wie kann man 

nur darauf reinfallen?!“ Die Antwort 

darauf: Die Betrüger gehen dermaßen 

perfide vor und packen uns, oft mit wei-

nerlich verstellter Stimme, direkt auf der 

Gefühlsebene. Unser Gehirn schaltet 

erst etwas später ein, manchmal zu spät.

Ein Ehepaar aus der Runde berichtete, 

welcher Druck beim Telefonat aufge-

baut wird und wie es sich anfühlt, den 

Verbrechern auf den Leim gegangen zu 

sein. Nicht nur der materielle Schaden 

ist zu beklagen, auch die Scham, Opfer 

geworden zu sein und die psychische 

Belastung aus dem Schockanruf machen 

einem zu schaffen.

Nitsche rät immer, darüber zu reden 

und gibt Tipps, wie eine solche Ausnah-

mesituation vermieden werden kann: 

Bei fremden Nummern keine Namen 

nennen oder auf Fragen mit „ja“ oder 

„nein“ antworten, immer misstrauisch 

bleiben, im Zweifel sofort auflegen und 

niemals zurückrufen! 

Bei Verdacht, die Ruhe bewahren und 

sich erst nach einer Atempause von 

mind. 30 Sekunden die Angehörigen 

oder die örtliche Polizei anrufen. Auch 

an der Haustüre immer sicher bleiben, 

mahnt die Hauptkommissarin: „Bleiben 

Sie aufmerksam, Sie müssen niemanden 

hereinlassen – auch nicht den Boten, der 

nach einem Stift verlangt oder die 

Schwangere, die nach einem Glas Was-

ser fragt. Auch nicht die (vermeintliche) 

Polizei – Türe zu! Vergewissern Sie sich 

ggf. telefonisch über die rechtmäßige 

Aktion.“ 

Niemals sollten Geld oder Wertsachen 

an der Haustüre ausgehändigt werden. 

Die Polizei fordert dies nicht ein!

Beim online-Banking und Internetein-

kauf sollte immer sehr gewissenhaft 

und aufmerksam vorgegangen werden, 

denn die Fälschungen kommen täu-

schend echt daher. Stimmen Sie deshalb 

keiner Transaktion durch Dritte zu und 

erlauben Sie keinen Fremdzugriff!

Nitsche bittet die Teilnehmer darum, 

auch in ihrem Umfeld über dieses The-

ma zu sprechen und so die Aufmerk-

samkeit zu stärken. Der Aufkleber „LEG 

AUF!“ kann zur Gedächtnisstütze auf 

das Telefon aufgeklebt werden und ist 

im Sozialbüro erhältlich.

Text: Ute Hönle, Foto: Polizei Dachau

Meisterleistung zum fairen Preis!

Tel. 08142-6517960
Bergkirchen/GADA A8 · Neuriesstr. 8
www.autoneo.de · info@autoneo.de

Wir reparieren 
auch Anhänger

• Inspektionen (von allen Marken)
• Unfallinstandsetzung, Glasreparaturen
• Reifenservice / Einlagerung
• Fahrzeugaufbereitung, Klimaservice
• HU/AU
• Achsvermessung

Verwandter
angeblich in Not?

Zweifelhafter Anruf
der Polizei?

LEG‘  AUF!

Aufkleber abziehen 
und  in der Nähe des 
Telefons anbringen.

BETRUG AN SENIOREN
Die Kriminalpolizei klärt auf!

Hier spricht
die Polizei!

Oma,
bitte hilf

mir!

Gesundes Misstrauen ist 
keine Unhöflichkeit!

Der Anrufer macht Druck? 
Das ist Teil der Masche. 
Legen Sie einfach auf.

Die echte Polizei fordert niemals 
Vermögen von Ihnen, um 
Ermittlungen durchzuführen!
Verwandte fordern 
sofortige finanzielle Hilfe? 
Seien Sie misstrauisch!

Übergeben Sie nie Geld oder 
Schmuck an Unbekannte!

Herausgeber: Polizeipräsidium Oberbayern Nord · Esplanade 40 · 85049 Ingolstadt · Telefon: 0841 9343-0

Notruf 110

Ihnen kommt
etwas verdächtig vor?

Im Zweifel auflegen und 
die Polizei anrufen!

Ihre örtliche
Polizeidienststelle
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Termine der Volkshochschule Bergkirchen e.V. 

Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort

Fr. 14.03.2025 18:00 – 19:00 Dachau zur blauen Stunde Dachau, Konrad-Adenauer-Str. 2 - 6 (vor dem Rathaus)

Fr. 14.03.2025 19:00 – 20:30 Bildervortrag: Naturbeobachtungen vor der Haustür Bergkirchen, Bruggerhaus

Fr. 14.03.2025 19:00 – 20:30 Modul 1 – Instagram verstehen Online-Kurs

Sa. 15.03.2025 10:00 – 14:00 Multitalent Beckenboden – Feldenkrais-Workshop für Frauen und Männer Palsweis, Bürgerhaus, Kursraum oben

Sa. 15.03.2025 14:00 – 16:00 Jubiläum – 10 Jahre Hörpfade Bergkirchen Bergkirchen, Bruggerhaus

So. 16.03.2025 13:00 – 18:00 Workshop: Farbtyp-Beratung für Sie und Ihn (ab 15 Jahren) Bergkirchen, Bruggerhaus

So. 16.03.2025 18:00 – 19:30 MusikGenuss – zuhören, mitmachen, genießen Bergkirchen, Bruggerhaus

Mo. 17.03.2025 18:00 – 19:30 Yoga – Stärkung für das Leben Palsweis, Bürgerhaus, Kursraum oben

Mo. 17.03.2025 18:15 – 19:45 Hatha-Yoga und Faszienrollmassage Unterbachern, Schützenheim/Feuerwehrhaus

Mo. 17.03.2025 19:00 – 20:30 Modul 2 – Instagram Profil einrichten Online-Kurs

Di. 18.03.2025 09:00 – 10:00 Fit and Fun am Vormittag Lauterbach, Sporthalle, Am Kreuzweg

Di. 18.03.2025 16:00 – 18:00
Superhirn – Vokabeln lernen im Sekundentakt für  
Schülerinnen und Schüler

Online-Kurs

Di. 18.03.2025 18:00 – 19:30 Italienisch für leicht Fortgeschrittene Bergkirchen, Bruggerhaus

Di. 18.03.2025 19:30 – 21:00 Italienisch im 6. Semester. Übergang zu A2 Bergkirchen, Bruggerhaus

Mi. 19.03.2025 13:00 – 15:00 Sonderausstellung: Der Blaue Reiter – Eine neue Sprache München, Lenbachhaus, Luisenstr. 33 (Eingang)

Mi. 19.03.2025 17:30 – 19:00 Taekwon-Do für Anfänger und Fortgeschrittene (6 - 14 Jahre) Bergkirchen, Schule, Turnhalle, Abschnitt 1 u. 2

Mi. 19.03.2025 19:00 – 20:00 Taekwon-Do für Erwachsene und Jugendliche Bergkirchen, Schule, Turnhalle, Abschnitt 1 u. 2

Do. 20.03.2025 10:00 – 11:00
Gedächtnistraining mit Bewegung – auch die Gedanken 
brauchen Bewegung

Bergkirchen, Bruggerhaus

Do. 20.03.2025 15:00 – 16:00 Forscher gesucht: Wir erkunden den gemeindlichen Bauhof! Günding, Bauhof, Feldgedinger Str. 24

Do. 20.03.2025 18:30 – 20:00 Bilderausstellung mit Anneliese Bassner Bergkirchen, Bruggerhaus

Do. 20.03.2025 19:00 – 20:30 Schafkopf für Einsteiger Palsweis, Bürgerhaus

Sa. 22.03.2025 09:30 – 17:30 Lachen, spielen, loslassen! Gesund und stabil durch schwierige Zeiten Deutenhausen, Bürgerhaus

So. 23.03.2025 14:00 – 16:00 Erzählcafé Bergkirchen, Bruggerhaus

Mo. 24.03.2025 19:00 – 20:30 Modul 3 – Instagram für ein Business nutzen Online–Kurs

Mi. 26.03.2025 18:00 – 21:00 China Culinaria II Bergkirchen, Schule, Küche, Eingang Rückseite, Schulweg 1

Mi. 26.03.2025 19:00 – 21:30 Das Mittwochsatelier Feldgeding, Gemeindehaus

Do. 27.03.2025 19:00 – 21:30 Superhirn – Vokabeln lernen im Sekundentakt für Erwachsene Online–Kurs

Do. 27.03.2025 19:00 – 21:00 Workshop: Die Sehkraft aktivieren Bergkirchen, Bruggerhaus

Mo. 31.03.2025 19:00 – 20:30 Modul 4 – Canva nutzen für Beiträge Online–Kurs

Do. 03.04.2025 16:00 – 17:30 Forscher gesucht: „Zauberkräuter“ Bergkirchen, Bruggerhaus

Do. 03.04.2025 19:00 – 21:00 Vortrag: Die Kunst der Kommunikation in der Partnerschaft Bergkirchen, Bruggerhaus

Fr. 04.04.2025 16:00 – 19:00 Einführungskurs Malmedium Alcohol Inks Bergkirchen, Bruggerhaus

Fr. 04.04.2025 17:00 – 19:30 Leckeres 3-Gänge Menü für Freund/in (ab 14 Jahren)
Bergkirchen, Schule, Küche, Eingang Rückseite, 
Schulweg 1

Fr. 04.04.2025 19:00 – 20:30 Projekt–Frauenchor: „Frühling“
Bergkirchen, Schule, Klassenzimmer 312, Eingang 
Rückseite (Brücke)

Sa. 05.04.2025 16:15 – 17:45 Pinakothek der Moderne – ECCENTRIC. Ästhetik der Freiheit München, Pinakothek der Moderne, Barer Str. 40
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HANDWERK, DAS DU

LIEBST

 www.ebs-elektrotechnik.de

Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort

So. 06.04.2025 14:00 – 17:00 Double Bubble Malspaß im Team für Kinder und Erwachsene Bergkirchen, Bruggerhaus

Mo. 07.04.2025 19:00 – 20:30 Modul 5 – Erfolgreich mit Instagram – Möglichkeiten Online–Kurs

Di. 08.04.2025 19:00 – 21:30 Hörpfade-Treff Palsweis, Bürgerhaus

Mi. 09.04.2025 16:00 – 17:30 Königliches München – Geschichte und Geschichten München, Max–Joseph–Platz 1, an der Statue

Mi. 09.04.2025 17:00 – 19:30 Street Food – schnell und lecker (14 – 25 Jahre) Bergkirchen, Schule, Küche, Eingang Rückseite, Schulweg 1

Mi. 09.04.2025 18:00 – 21:00 Singapur Nonya-Kitchen Bergkirchen, Schule, Küche, Eingang Rückseite, Schulweg 1

Do. 10.04.2025 18:00 – 20:00 Strickkurs für Anfänger und Fortgeschrittene Bergkirchen, Bruggerhaus

Fr. 11.04.2025 15:00 – 18:00 Aquarellmalerei für Fortgeschrittene Bergkirchen, Bruggerhaus

Fr. 11.04.2025 16:00 – 18:00 In der Osterbäckerei (6 – 10 Jahre) Bergkirchen, Schule, Küche, Eingang Rückseite, Schulweg 1

Sa. 12.04.2025 15:00 – 17:00 Afrikanisch Singen und Trommeln Bergkirchen, Bruggerhaus

So. 13.04.2025 10:30 – 12:00 Musikfrühschoppen: INDEX FINGER expanded Palsweis, Bürgerhaus

Fr. 25.04.2025 14:00 – 16:30
Erlebnispädagogische Osterwanderung für Familien mit 
Kindern bis 8 Jahren

Deutenhausen, Brunnenweg 6, Spielplatz

Fr. 25.04.2025 20:00 – 22:00 Konzert: Christian Benning Percussion Group Lauterbach, Alte Schule, Mehrzweckraum

Mi. 07.05.2025 16:15 – 17:45
Romantisches Haidhausen – Spaziergang zu den schönsten 
Herbergshäusern

München, Leonhardtstr. / Ecke Wolfgangstr.

Do. 08.05.2025 19:00 – 20:30 Lesung: Ilse Eichinger – „Die Ablebensprämie“ Bergkirchen, Bruggerhaus

Fr. 09.05.2025 14:00 – 17:00 Mountainbike Anfängerkurs  (8 – 12 Jahre) Deutenhausen, Brunnenweg 6, Spielplatz

Termine der Volkshochschule Bergkirchen e.V. 
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Exkursion zur Ausstellung Barrierefreies Wohnen 

im Kompetenzzentrum Barrierefreies Wohnen in 

München-Riem
Älter werden – mobil und selbststän-
dig bleiben 
Gibt's das auch in schön? 
Hilfsmittel zur Unabhängigkeit im Alter 
Von der Greifzange bis zur KI

Die Möglichkeit einer Einkaufstour in 
den Riem Arcaden kann mitorganisiert 
werden.

Termin: 02.04.2025 um 12:30 Uhr, 

Treffpunkt am Bruggerhaus

Die Teilnehmerzahl ist auf 12 Personen 
begrenzt, Unkostenbeitrag 5 €
Anmeldung im Sozialbüro

Foto und Text: Ute Hönle

Die Nachbarschaftshilfe Bergkirchen „Füreinander da sein“
bietet diverse Dienste an. Seit der Grün-
dung im Jahre 2003 gibt es ein Team an 
Ehrenamtlichen, die die Hilfeleistungen 
möglich machen. Im Laufe der Zeit hat 
sich das Angebot, das die Nachbar-
schaftshilfe leistet, enorm erweitert. Der 
Fahrdienst (z. B. zum Arzt usw.) hat da-
bei eine große Bedeutung für die Senio-
ren. Im Jahr 2024 wurden allein mit den 
Privatautos der Ehrenamtlichen 2.670 km 
gefahren (zusätzlich zum Bürgerbus der 
Gemeinde). Dieses Angebot der Mobili-
tät ist für eine Flächengemeinde wie 
Bergkirchen mit 26 Ortsteilen sehr wich-
tig. Für die Fahr- und Besuchsdienste 
sind derzeit 13 Ehrenamtliche im Ein-
satz.

Wenn mehrere Personen zu befördern 
sind, hat sich der Bürgerbus sehr be-
währt. Derzeit sind es 7 Fahrer für den 
Bürgerbus, die am Dienstag Einkaufs-
fahrten für die Senioren anbieten und 
am Donnerstag den Mobilen Mittags-
tisch, also das Essen aus den einheimi-
schen Gasthäusern zu den Senioren fah-
ren. Dazu kommen noch die Fahrten zu 
Treffpunkten und Kursen, 2024 waren 
das über 3.000 km). Eine gute Planung 
und Absprache ist dafür dringend nötig!

Für das Seniorenfrühstück, das immer 
am ersten Freitag im Monat im Schüt-
zenheim Oberbachern angeboten wird, 
gibt es ein Team von 8 Personen aus der 
Nachbarschaftshilfe, die mithelfen, dass 
die Senioren verwöhnt werden können 
und mit dem Bürgerbus auch zum Tref-

fen abgeholt werden. Das Digital-Café 
für die Senioren im Bruggerhaus ist 
ebenfalls sehr beliebt. Mehrere IT-Tuto-
ren, darunter engagierte junge Ehren-
amtliche gewährleisten, dass das PC- 
Café durchgeführt werden kann und 
den Senioren bei der Handhabung der 
modernen technischen Geräte geholfen 
wird. In der Pause gibt es auch hier le-
ckeren Kuchen und Kaffee.

Edith Daschner, die Leiterin der Nach-
barschaftshilfe, ist sehr stolz auf die Eh-
renamtlichen, die sehr engagiert die vie-
len Dienste für die Senioren gewähr- 
leisten. Dabei hat Verschwiegenheit 
oberste Priorität. Diese Angebote der 
Nachbarschaftshilfe bedeuten für die 
Senioren nicht nur eine wichtige Unter-
stützung und Hilfe im Alltag. Es ist auch 
ein großer Beitrag für die Aufrechter-
haltung der Teilhabe an der Gesell-
schaft, Gemeinschaft genießen und ge-
gen die Vereinsamung im Alter. Sehr 
dankbar ist sie für die großartige  
Zusammenarbeit mit 
ihrer Stellvertreterin 
Marlies Geißel und Ute 
Hönle vom Sozialbüro. 
„Ein herzlicher Dank 
gebührt der Gemeinde 
Bergkirchen, vor allem 
auch Bürgermeister  
Robert Axtner, für die 
Unterstützung!“

„Es ist wunderbar zu be-
obachten, welche Freu-

de man mit den diversen Diensten den 
Senioren bereiten kann. Durch diese 
Dankbarkeit bekommt man für den eh-
renamtlichen Einsatz viel zurück. Die At-
mosphäre im Team ist sehr gut und die 
Hilfeleistung macht auch Spaß“, so Da-
schner. „Natürlich würden wir uns freu-
en, wenn sich weitere Bürgerinnen und 
Bürger melden, um bei der Nachbar-
schaftshilfe mitzuhelfen. Wer Interesse 
hat, bei der Nachbarschaftshilfe mit
zuarbeiten, kann sich gerne an Edith  
Daschner (Tel. 08131 / 73 55 98) oder 
Marlies Geißel (Tel. 08131 / 66 69 51) 
wenden“.

von links: Peter Knieps, Leo Obesser, 

Edith Daschner, Marlies Geißel, Ute 

Hönle, Peter Waldinsperger.

© Hubert Eberl

© Ute Hönle
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27. Runder Tisch 
Am 3. Februar 2025 begrüß-
te Frau Hönle die zahlreich 
gekommenen Gäste am ers-
ten Runden Tisch im Jahr 2025 und freute 
sich besonders über die Teilnahme des 3. 
Bürgermeisters und Landtagsabgeordne-
ten Johann Groß, Frau Anke Wolf vom 
Pflegestützpunkt, Edith Daschner von der 
Nachbarschaftshilfe und dem Senioren-
beauftragten und Vorsitzenden des Land-
kreis-Seniorenbeirats (LKSB) Reinhold Heiß.
Reinhold Heiß berichtete über die Neu-
wahl des LKSB am 20.01.2025. Über 60 De-
legierte aus allen Gemeinden im Landkreis 
wählten den Seniorenbeirat. Dieser be-
steht aus 15 Mitgliedern – 3 von den poli-
tischen Parteien, 2 von den Wohlfahrts-
verbänden und 10 Mitgliedern aus den 
Kommunen. In der anschließenden konsti-
tuierenden Sitzung wurde Reinhold Heiß 
zum ersten Vorsitzenden, Hermann Krusch 
aus Markt Indersdorf und Burkhard Hane-
ke aus Röhrmoos zu den beiden Stellver-
tretern gewählt. Dem neuen LKSB gehört 
auch unser Altbürgermeister Simon Land-
mann an. Das Wahlergebnis wird im Amts-
blatt des Landratsamts veröffentlicht. 

Hönle berichtete über die Arbeitsgruppe 
„Caring Community“ (sorgende Gemein-
schaft) im Landratsamt unter der Leitung 
von Steffi Otterbein, Fachstelle „Demo-
grafie managen“. Das daraus entstandene 
Schul-Projekt wurde gemeinsam mit der 
gemeindlichen Jugendpflege und vielen 
Kooperationspartnern entwickelt und or-
ganisiert. „Mit der Schülerumfrage erfuh-
ren wir mehr zu deren Situation, in der 
Schultour der Alzheimer Gesellschaft lern-
ten die Schülerinnen und Schüler über das 
Thema Demenz und im Demenz-Parcours 

fühlten sie sich in die Situation von Men-
schen mit Einschränkungen ein. Mit dem 
Berufsinformationstag mit der Franziskus-
werk Akademie wurde das Pilot-Projekt 
abgeschlossen, darf aber wegen des be-
sonders weitgefächerten Angebots, auch 
von anderen Schulen, wiederholt werden. 
Hierzu gibt es im Beitrag Schulprojekt  

„young care commitment“ in Bergkirchen 
mehr Information!

Frau Anke Wolf vom Pflegestützpunkt des 
Landkreises Dachau stellte die Tätigkeits-
felder der Beratungsstelle vor. Sie infor-
mierte gezielt über die Entlastungsleistun-
gen der Pflegeversicherung (131 € / Monat) 
und darüber, dass ehrenamtlich tätige Ein-
zelpersonen unter bestimmten Umstän-
den ihre Hilfeleistung mit der Pflegekasse 
abrechnen können. Besonders interessant 
könnte eine Schulung und Registrierung 
für die Mitglieder der Nachbarschaftshil-
fen und weiteren Engagierten werden. 
Weitere Info dazu im Beitrag „Vorstellung 

des Pflegestützpunktes beim runden 

Tisch“. Im Rahmen der Woche der Demenz 
vom 19. – 28.09.2025 ist im Hoftheater 
eine Vorstellung für Menschen mit  
Demenz und ihren pflegenden Angehöri-
gen geplant. Bei allen Herausforderungen 
des Alltags soll der Besuch der Revue 

„Traumfabrik Filmpalast“ den Gästen ei-
nen schönen, gemeinsamen und ent-
spannten Nachmittag ermöglichen.

Das Sozialbüro organisiert in diesem Jahr 
wieder zahlreiche Veranstaltungen und 
Aktionen, auch mit vielen Kooperations-
partnern, z. B. vhs, VdK, Nachbarschafts-
hilfe. Das geplante Programm wurde bei 
der Sitzung verteilt und kann auch im So-
zialbüro abgeholt werden. Weitere Hin-
weise und Informationen sind auch auf 
der Website der Gemeinde abrufbar. Posi-
tiv genannt wurde von Edith Daschner das 
große Interesse an den Veranstaltungen 
wie z. B. dem Digital-Café. Das Interesse 
der älteren Bevölkerung an Kursen und 
Weiterbildung zur Nutzung digitaler 
Techniken (Smartphone, Tablet usw.) hat 
stark zugenommen. Dies ist sehr erfreu-
lich, denn ohne Nutzung digitaler Techni-
ken oder Medien wird das Leben von Seni-
orinnen und Senioren leider immer 
schwieriger. Hönle bedankt sich herzlich 
für das ehrenamtliche Engagement in der 
Gemeinde und die Unterstützung! 

Der nächste Runde Tisch findet am 

13.05.2025 um 18:30 Uhr im Bruggerhaus 

statt.

Foto und Text: Ute Hönle

Oster-Café in der  

Alten Schule 
AM 19.04.2025 UM 14:30 UHR

In der Zwischenzeit hat es bereits Tra-
dition, dass der Förderverein der Alten 
Schule Lauterbach die Seniorinnen & 
Senioren aus Lauterbach sowie den 
umliegenden Dörfern einmal im Quar-
tal bei sich im „Pausenhof-Café“ will-

kommen heißt. Leckerer Kuchen und 
der Charme des alten Schulgebäudes 
laden unsere Seniorinnen & Senioren 
bei einem gemütlichen Plausch zum 
Verweilen ein. 

Foto und Text: Ute Hönle
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Schulprojekt „young care commitment“ in Bergkirchen
Die Themen „Kümmern“ im Allgemei-

nen, aber auch „Pflege und Demenz“ 

sind als generationsübergreifende Auf-

gaben zu begreifen. Sie betreffen nicht 
nur ältere Menschen, sondern auch Ju-
gendliche. Sie sind oft indirekt betroffen, 
wenn Angehörige, wie Großeltern, Eltern 
oder Geschwisterkinder… erkranken. Für 
Jugendliche kann dies eine besondere 
emotionale und psychische Herausforde-
rung sein. Aktuelle Hochrechnungen 
schätzen ca. 36.000 Kinder und Jugendli-
che in Bayern, die in ihrem familiären 
Umfeld diese Pflegearbeit leisten. Der 
Gemeinde Bergkirchen ist es ein großes 
Anliegen, unsere Jugend für dieses The-
ma zu sensibilisieren und ihnen bei Be-
darf Unterstützung anzubieten. 

Die Initiative zum Schulprojekt „ young 
care commitment“  kam aus der Arbeits-
gruppe „Sorgende Gemeinschaft“ im 

Landratsamt Dachau, wurde von der In-
tergenerativen Anlaufstelle / Sozialbüro 
und der Jugendpflege Bergkirchen or-
ganisiert und von weiteren Kooperati-
onspartnern aus der Senioren- sowie 
Jugendarbeit begleitet. Erstes Ziel dabei 
war, die gesamte Schulfamilie zum The-
ma Demenz und die auf die Herausfor-
derungen des Älterwerdens zu sensibili-
sieren und entsprechende Ansprech- 
partner vorzustellen.

Mit einer Schülerumfrage in der Mittel-
schule wurde auf den Projekttag einge-
stimmt. „Wir wollen herausfinden wel-
che und wie viele Jugendliche sich 
kümmern (müssen), was die Situation 
mit ihnen macht und wie sie sich Unter-
stützung holen und Ansprechpartner 
finden können“, erklärt Jugendpfleger 
Johannes Landendinger. Erste Ergebnis-
se zeigen, dass sich sehr wohl viele Ju-

gendliche nicht nur um sich, sondern 
auch um andere Kümmern. Vielen be-
reitet dies meist Freude, doch manchmal 
wird es ihnen auch zu viel.

Was ist Demenz? In welcher Welt lebt 
ein Mensch mit Demenz? Wie soll ich am 
besten mit betroffenen Menschen um-
gehen? Die Schultour mit Anke Manthey 
von der Alzheimer Gesellschaft geht da-
rauf ein und informiert über die Erkran-
kung und die Herausforderungen. Ein 
Filmausschnitt verdeutlichte noch an-
schaulich die Umstände und wie sich so 
manch eine Situation im Alltag darstellt.

Im Demenz-Parcours erspüren die Schü-
lerinnen und Schüler, wie sich Demenz 
anfühlen kann. Die 13 zunächst spiele-
risch wirkenden Stationen werden 
durch Spiegel oder durch gezielte Ab-
lenkungsmanöver zur Herausforderung. 

Angebote zur Unterstützung  
im Alltag (AUA)

Angebote zur Unterstützung im Alltag 
(AUA) ist der Oberbegriff für Angebote, 
die Menschen helfen, möglichst lange in 
ihrem eigenen Zuhause leben zu kön-
nen, auch wenn sie pflegebedürftig 
werden. Sie können auf unterschied-
lichste Weise z. B. von ambulanten 
Diensten, Vereinen, Nachbarschaftshil-
fen, Mehrgenerationenhäusern, Dorf-
hilfen, Familienpflegestationen, Fach-
stellen für pflegende Angehörige, 
Familienentlastende Dienste (FED), 
Hauswirtschaftliche Fachservices, sowie 

selbstständig oder ehrenamtlich tätigen 
Einzelpersonen, etc. erbracht werden. 
Weitere Informationen hierzu und eine 
Übersicht über die registrierten Anbie-
ter von Angeboten zur Unterstützung 
im Alltag erhalten Sie über die Ange-
bots-Landkarte auf der Homepage der 
Fachstelle für Demenz und Pflege: 
www.demenz-pflege-bayern.de 

Ausbildungsmöglichkeiten für Ehren-

amtliche im Landkreis

Begleiten oder unterstützen Sie eine 
Person mit Pflegegrad, können Sie für 
Ihren Einsatz sogar eine Aufwandsent-
schädigung erhalten. Diese wird über 
den Entlastungsbetrag der Pflegeversi-
cherung abgerechnet. Voraussetzung 
hierfür ist die Absolvierung einer Schu-
lung  Fachstelle Demenz und Pflege. 

Diese zwei Schulungen werden im 

Landkreis angeboten:

	❚ Schulung nach § 82 Abs. 4 Satz 2.  
Nr. 1 AVSG ehrenamtlich tätige Einzel-

personen. Helfende können ihr En-
gagement und ihre Tätigkeit frei ge-
stalten und ihre Nachbarn oder 
Bekannten ehrenamtlich unterstüt-
zen. Voraussetzung hierfür ist eine 

Schulung über 8 Unterrichtseinheiten 
bei der Fachstelle für Demenz und 
Pflege (Präsenz, Digital oder Selbst-
studium). Im Anschluss an die Schu-
lung müssen Sie sich nur noch als Ein-
zelperson  registrieren lassen und 
können loslegen. 

Nächste Schulung im Landkreis am 

Dienstag, den 06.05.2025 im Marienstift 

Dachau. Anmeldung: www.landrats-
amt-dachau.de/basis-schulung
	❚ Schulung nach § 45a SGB XI Senioren-
begleitung. Eine intensivere Qualifi-
zierung bietet Ehrenamtlichen der 
Qualifizierungskurs Seniorenbeglei-

tung mit Schwerpunkt Demenz. Die-
ser umfasst 30 UE sowie einen Praxis-
bezug und wird vom Dachauer Forum 
angeboten. Nächster Kurs: Ende Sep-

tember– Dezember 2025. Ein Info-

abend zur Ausbildung findet am Frei-

tag, den 23.05.2025 um 17:00 Uhr im 

Dachauer Forum statt.

Weitere Informationen: 
Tel. 08131 / 996 88-19, 
www.dachauer-forum.de

Text: Ute Hönle

Vorstellung des Pflegestützpunktes 

beim runden Tisch und den Schu-
lungen für Ehrenamtlich Tätige bei 
der Unterstützung Pflegebedürfti-
ger Menschen durch Anke Wolf

Pflegestützpunkt Dachau

Pflegeberatung und -koordination
Am Oberanger 14, 85221 Dachau 
Tel. 08131 / 999 51 37
pflegestuetzpunkt@dachauplus.de 
www.dachauplus.de/pflegestuetzpunkt/

Runder Tisch – Vorstellung Pflegestützpunkt
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Die begleitenden Kooperationspartner 
leiten im Parcours an, erklären die Situa-
tion und werben für Verständnis. „Das 
(eingeplante) Scheitern an den Aufga-
ben löst die unterschiedlichsten Reakti-
onen aus. Mit Ausflüchten oder Tricks 
versucht man sich durch die Situation zu 
retten“, erklärt Ute Hönle vom Sozial-
büro. „Irritation“, „Unsicherheit“, „Ver-
zweiflung“, „Ungeduld“,…beschreiben 
die Jugendlichen ihre Gefühle. „Gefüh-
le, die auch von Menschen mit Demenz 
oder anderen Einschränkungen häufig 
in ihrem Alltag empfunden werden. Bei 
den Einen führt dies zum Rückzug aus 
dem gesellschaftlichen Leben. Andere 
werden sichtlich unzufrieden, manch-
mal aggressiv. Das wollen wir aufarbei-
ten“, so Hönle.

Für den Schulwettbewerb „Hinsehen, 
Helfen, Handeln“ der Alzheimer Gesell-
schaft wurde ein Puzzle mit der Karika-
tur von Peter Gaymann vorbereitet. Ein-
gerahmt wird das Bild mit vielen 
Kontaktdaten der Ansprechpartner. Auf 
der Rückseite sind die Eindrücke der Ju-
gendlichen festgehalten. Mit dem Ab-
schlussfoto nimmt die Mittelschule an 
der Ausschreibung des Preises teil.

Beim Berufsinformationstag am 4. Feb-
ruar informierte Dr. Waltentina Pilz von 
der Franziskuswerk Akademie über die 
Ausbildungsmöglichkeiten im sozialen 
Bereich, die in Gut Häusern angeboten 
werden. Auch die Sozialpflege-Schüler- 
innen Stefanie Lohrke und Xhesika  
Zacaj berichteten über ihre Erfahrun-
gen, die sie während ihrer Ausbildung 
sammeln und motivierten zu einer sozi-
al orientierten Berufswahl.

Das Interesse und die Anteilnahme der 
Jugendlichen an den Themen war sehr 
beeindruckend. Einige verbanden die 
Aktion mit eigenen Erfahrungen in ih-
ren Familien. So erinnert sich ein Junge: 
„Meine Ur-Omi hatte Demenz und 
brachte alles durcheinander. Irgend-
wann vergaß sie dann meinen Namen 
und später erkannte sie mich gar nicht 
mehr. Das tat mir sehr weh!  Dennoch: 
ich habe sie sehr geliebt und meine Ent-
täuschung verborgen. Sie konnte ja 
nichts dafür!“ Der Demenz-Parcours 
wurde nach Schulschluss und am Folge-
tag noch von der Offenen Ganztags-
schule und von einigen Lehrern und El-
tern genutzt. Weitere Klassen besuchten 
die Stationen, in der Pause kamen Schü-
lerinnen und Schüler ganz spontan und 
versuchten sich erneut. Es entstanden 
Begegnungen und sehr intensive Ge-
spräche mit den Jugendlichen, aber 
auch mit Lehrern und pflegenden Ange-
hörigen, z. B. mit Eltern, die sich im Spa-
gat befinden – zwischen den Realitäten 
eines Menschen mit Demenz, den der 
Kinder, den Bedürfnissen der Familie 
und den eigenen Ansprüchen der Lage 
gewachsen zu sein. „Somit haben wir 
mit der Aktion viel mehr erreicht als er-
hofft und freuen uns mit all unseren Ko-
operationspartnern über dieses gelun-
gene Projekt“ berichtet Hönle. 

Diese Aktion an der Schule Bergkirchen 
ist ein Leuchtturmprojekt in der Region: 
Ich danke unserer Intergenerativen An-
laufstelle, der Gemeindejugendarbeit, 
der Schulfamilie unserer Mittelschule 
und allen Aktiven, die sich daran beteili-
gen“, erläutert Dagmar Wagner, Zweite 
Bürgermeisterin der Gemeinde Bergkir-
chen.

Sie haben das Schulprojekt ermöglicht:

Die Impulsgeber:	
	❚ die AG Sorgende Gemeinschaft  
„Caring Community“ aus dem Projekt

	❚ „Älter werden im Dachauer Land“ 
der Fachstelle Demografie managen 

	❚ Ausschreibung des Schulwettbewerbs 
der Alzheimer Gesellschaft

Fachliche Begleitung:	
	❚ die Alzheimer Gesellschaft,

	❚ das Danovius Haus Petershausen, 

	❚ die Franziskuswerk-Akademie  
Gut Häusern,

	❚ die Fachstelle Pflegende Angehörige, 
Caritaszentrum Dachau,

	❚ der Pflegestützpunkt Dachau	  

Der Demenz-Parcours entliehen vom 
LRA Dachau. Mit tatkräftiger Unterstüt-
zung der Nachbarschaftshilfe. Und fi-
nanzieller Unterstützung der Bürgerstif-
tung. Wir bedanken uns sehr herzlich!
Die Gemeinde Bergkirchen mit der In-
tergenerativen Anlaufstelle/Sozialbüro, 
der Jugendpflege und der gesamten 
Schulfamilie der Mittelschule.

Text: Ute Hönle

© Schule

Pergolen
Terrassen

Dachsanierung
Ökolog. Wärmedämmung

Dachfl ächenfenster
Dachgauben

Carports

Zimmerei-Handwerk
auf meisterlichem
Niveau...

Tel. 08131/29287911
Münchner Straße 10
85232 Bergkirchen-Gröbenried
www.zimmerei-oswald.de

Verstärkung
gesucht
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Neue Ausstellungen in den Dachauer Galerien

Neue Galerie Dachau
20. – 27. APRIL 2025, TÄGLICH 13:00 – 17:00 UHR

Ausstellung der Kunstwerke, die im Rahmen des Ferienworkshops 
„KinderKunstRaum 2025: Aufgetischt! Bereitet mit uns ein Fest-
mahl der besonderen Art – auf, unter und um den Tisch herum!“ 
entstanden sind. Eintritt frei.

© Dachauer Galerien und Musen

Bezirksmuseum Dachau
9. MAI 2025 – 22. FEBRUAR 2026 

DIE WELT IM SPIEL. BRETTSPIELE AUS 200 JAHREN

Ab Anfang Mai zeigt das Bezirksmuseum eine neue Sonderaus-
stellung rund um das Thema »Spiele«. Zu sehen sind dann pracht-
volle historische Brett- und Tischspiele des 19. und 20. Jahrhun-
derts aus der Sammlung Mensenkamp am Deutschen Spielarchiv. 
Seien Sie gespannt! Mehr zur Ausstellung in den nächsten Wo-
chen auf der Homepage www.dachauer-galerien-museen.de

SCANNEN
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Jahreshauptversammlung 

der FFW Lauterbach
Am Freitag, den 7. Februar 
2025, war es wieder soweit. 
Die Freiwillige Feuerwehr 
Lauterbach lud zu ihrer 
jährlichen Jahreshauptver-

sammlung ins Gasthaus Haas ein. Die 
Versammlung war gut besucht und nach 
einem gemeinsamen Abendessen ging 
es mit der Begrüßung durch den Vor-
stand auch schon los. Zwei Ehrengäste 
waren ebenfalls der Einladung gefolgt, 
welche beide mittlerweile sogar selbst 
Mitglied bei der Wehr sind: Kreisbrand-
meister Gerhard Nieder und der 3. Bür-
germeister Hans Groß, MdL.

Der Vorstand freute sich, dass ebenfalls 
die zwei Ehrenmitglieder der Feuerwehr 
anwesend waren. Johannes Groß, Vor-
stand seit 2020, verlas die Mitgliedersta-
tistik: Inzwischen werden 24 Kinder ein-
mal im Monat betreut und spielerisch 
ganz langsam mit dem Feuerwehrge-
schehen vertraut gemacht. Zudem sind 
sechs Jugendliche zwischen 12 und 17 
Jahren dabei, welche die konkreten 
Aufgaben der Feuerwehr mit ausrei-
chend Spaßfaktor regelmäßig üben. 

Zurzeit sind 33 Feuerwehrmänner und 
-frauen im aktiven Dienst. Der Frau-
enanteil ist mittlerweile nicht zu unter-
schätzen und liegt bei 26%. Elf Mitglie-
der zählt die Ehrenabteilung. Dazu 
gehören all diejenigen, die das 67. Le-
bensjahr bereits überschritten haben. 
Im Anschluss berichtete die langjährige 
Kommandantin Katharina Rzymbowski 
über die vergangenen Einsätze: Das Jahr 
2024 war für alle Feuerwehren und Eh-
renamtliche kein Einfaches, so zu Be-
ginn. Mit dem Hochwasser war auch die 

Freiwillige Feuerwehr Lauterbach kon-
frontiert und half insbesondere an der 
Maisach und Amper in Günding fleißig 
mit. Auch fünf Brandeinsätze galt es zu 
meistern. Insgesamt rückte die Wehr 22-
mal aus. Eine sehr erfreuliche Beschaf-
fung ist endlich umgesetzt worden: Das 
alte Mehrzweckfahrzeug wurde im De-
zember 2024 durch ein zeitgemäßes 
Fahrzeug von MAN ersetzt. Die Kom-
mandantin bedankte sich nochmals 
herzlich bei dem dreiköpfigen Team, das 
ein Jahr lang mit viel Engagement an 
dem perfekten Fahrzeug getüftelt hat.

Im Anschluss gab es von Johannes Groß 
noch eine Vorschau auf das Jahr 2025, 
welches wie folgt gestaltet werden soll: 
Am 25.05.2025 wird die Wehr beim 
125-jährigen Bestehen der FW Eisolzried 
teilnehmen. Am 11.10.2025 wird zum 
wiederholten Male ein Weinfest im Feu-
erwehrhaus stattfinden. Am 29.11.2025 
soll es wieder einen Steak- und 
Glühweinverkauf am Weihnachtsmarkt 
Bergkirchen geben.

Unter dem Tagesordnungspunkt „Verschie-
denes“ richteten die zwei Ehrengäste noch 
ein kurzes Grußwort an die versammelte 
Mannschaft. Johannes hatte noch etwas 
sehr Erfreuliches zu berichten: Wie an der 
letzten Jahreshauptversammlung angespro-
chen, steht ein Jubiläum an: 2026 wird das 
125-jährige Bestehen der FW Lauterbach 
sein. Zu diesem besonderen Anlass hat sich 
ein siebenköpfiges Team zusammengefun-
den und stellt gerade ein großes und ab-
wechslungsreiches Programm zusammen. 

Gefeiert wird vom 13. bis 17.05.2026.  
Nähere Informationen werden in Kürze 
folgen. Ferner wurde der Vorstand  
Johannes Groß für seine mittlerweile 
20-jährige Mitgliedschaft bei der Feuer-
wehr Lauterbach geehrt. Nachdem es 
sonst keine Anmerkungen, Wünsche 
oder Anträge gab wurde die Jahres-
hauptversammlung mit dem Spruch: 
„Gott zur Ehr´, dem nächsten zur Wehr“ 
beendet.

Foto und Text: Johannes Groß

Reitschule &Reitschule &
PferdepensionPferdepension

Ascherbachweg 3
85232 Neuhimmelreich

Tel. 0160 96859503
www.holunder-pony-hof.de

Dr. Rupert Elsenberger
Evelyn Elsenberger Zahnärzte

Sprechzeiten:
 Mo., Mi.: 8.00 – 20.00 Uhr
 Di., Do.: 8.00 – 12.00 Uhr
 14.00 – 18.00 Uhr
 Fr.:  8.00 – 13.00 Uhr

Römerstraße 25
85232 Bergkirchen

Tel. 0 81 31 / 35 10 23
Fax 0 81 31 / 35 10 35

www.praxis-elsenberger.de
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Letzte Veranstaltung des 

Katholischen  

Frauenbundes Bachern
Mit gemischten Gefühlen ging eine 
über 40-jährige Vereinstätigkeit zu 
Ende. Um einen würdigen Abschluss zu 
begehen, trafen sich 42 Frauen zuerst in 
St. Jakobus in Oberbachern zu einem 
Gottesdienst, zelebriert von Herrn Pfar-
rer Dr. Gnan. Beim anschließenden ge-
meinsamen Essen und gemütlichen Bei-
sammensein beim Wirt in Oberbachern 
sorgte Herr Heigl mit seiner Drehorgel 
für gute Stimmung. 

Auch das gemeinsame Singen und die 
lustigen Geschichten von Sigi Heigl lie-
ßen keine trüben Gedanken aufkom-
men. Frau Susanne Deininger gab uns 
mit dem Vortrag über die starken Frau-
en der Bibel zur Zeit des Apostel Paulus 
Mut und Zuversicht für unsere Zukunft 
mit. Frau Bortenschlager verlas den  
vorläufigen Kassenbericht mit den be-
reits getätigten bzw. feststehenden 
Spenden an den Elisabeth-Hospizverein 
in Dachau, an das Kinderhospiz Allgäu 
und an die Aktion Omnibus mit je 400 €. 

Nach Abzug aller Ausgaben blieben 
984,00 € übrig, die je zur Hälfte an die 
Nachbarschaftshilfe und die Bürgerstif-
tung in Bergkirchen gespendet wurden. 
Damit weiterhin Kontakte möglich sind, 
werden zwanglose Treffen organisiert. 
Die Bekanntgabe der Termine erfolgt 
über eine WhatsApp Gruppe oder per 
E-Mail. Wer in eine dieser Gruppen aufge-
nommen werden will, bitte bei Hedwig 
Hölzlberger melden. 

Frau Hölzlberger verabschiedete sich 
mit dem Zitat „Wenn sich eine Tür 
schließt, öffnet sich eine Andere“, von 
Alexander Graham Bell und wünschte 
den Frauen, dass sie statt des Frauen-
bundes etwas Anderes für ihre Interes-
sen finden.

Foto und Text: Hedwig Hölzlberger 

Hofeigene und 
regionale Produkte:

Fleisch, Kartoffeln, 
Zwiebeln, Eier, 
Nudeln, Öle, Heu, 
Stroh und vieles 
mehr!

WIR FREUEN 
UNS AUF EUCH! 

HAUPTSTRASSE 2 |  85232 GÜNDING @FAMILIENHOFOSSWALD

Senka Augustinovic · Prieler Str. 9 · 85232 Bergkirchen/Lauterbach
haargalerie-lauterbach@t-online.de · Tel.: 0 81 35/ 9 22 00

Haargalerie 
Lauterbach

Friseur (m/w/d) 
gesucht für Voll- 
oder Teilzeit

Öffnungszeiten:
Di: 1300 - 1800 Uhr
Mi - Fr: 830 - 1800 Uhr
Sa: 800 - 1300 Uhr

Winterwanderung in 

Feldgeding
Der Gartenbauverein Feldgeding lud 
am Sonntag, den 12.01.2025 Groß 
und Klein erstmalig zu einer Winter-
wanderung ein. Vom Treffpunkt aus 
marschierte die Schar mit über 60 
Teilnehmern zu den drei Past- 
Weihern. 

Dort erwartete alle eine Überra-
schung. Es waren Bierbänke und 
Feuerschalen aufgestellt und eine 
Märchenerzählerin brachte vor al-
lem die Kinder in eine Fantasiewelt. 
Aufwärmen konnte man sich mit 
Tee direkt aus einem Feuerkessel. 

Bei knallrotem Traumsonnenunter-
gang ging es mit Taschenlampen, 
Stirnlampen und Laternen zurück 
zum Schützenheim. Zum gemüt
lichen Abschluss gab es dort Brat-
wurstsemmeln und Punsch.

Vorankündigung: 
Die Jahreshauptversammlung fin-
det am Donnerstag, den 27.03.2025 
um 19:00 Uhr im Gasthaus Ambro-
sia statt. Einladungen folgen noch.

Foto und Text: Simone Kleer
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Fast schon wie ein jährliches Ritual orga-
nisiert der Madlverein Deutenhausen 
am Palmsonntag, den 13. April 2025, die 
Ostereiersuche in Deutenhausen. 

Mit Spielen wie „Reise nach Jerusalem“ 
für die älteren Kinder und mit einem 
großen Schwungtuch für die jüngeren 
Kinder beginnt der Spaß. Dann geht es 
auch schon los, denn der Osterhase war 
da. Die Kinder suchen in verschiedenen 
Altersgruppen den Spiel- und Sport-
platz ab. Aber auch unsere großen Gäs-
te kommen nicht zu kurz, denn es gibt 

Kaffee und selbstgemachte Kuchen. 
Also packt Eure Kinder, Tassen & Teller 
ein und kommt vorbei! Wir freuen uns 
auf einen schönen, sonnigen Nachmit-
tag mit Euch! 

Die Eckdaten: Treffpunkt ist um 14:00 
Uhr am Spielplatz Deutenhausen, ge-
meinsamer Start dann um 14:30 Uhr. Bei 
Schlechtwetter findet die Ostereiersu-
che im Bürgerhaus Deutenhausen/
Eisolzried statt. 

Fotos und Text:  

Madlverein Deutenhausen

Trachtenflohmarkt 

vom Madlverein  

Deutenhausen
Damit die diesjährige Trachtensaison 
mit neuen Dirndln, Lederhosn, Hem-
den, etc. eröffnet werden kann, or-
ganisiert der Madlverein Deutenhau-
sen dieses Jahr am 29. März 2025 
zum 3. Mal einen Trachtenflohmarkt. 
Wer also auf der Suche nach neuer 
Tracht ist oder Platz schaffen muss 
für neues, ist herzlich Willkommen.

3. Trachtenflohmarkt

am 29.03.2025, ab 14:00 Uhr 

Bürgerhaus Deutenhausen

Für lecker Kaffee & Kuchen und Ge-
tränke ist wie immer gesorgt. Wenn 
auch ihr Platz für neue Trachten 
schaffen wollt dürft ihr uns gerne 
eine E-Mail an madlverein-deuten 
hausen@web.de schreiben und erhal-
tet das Infoblatt und die Verkaufs
listen zum Ausdrucken. Die Mädls 
vom Madlverein Deutenhausen freu-
en sich auf Euer kommen!

Text: Madlverein Deutenhausen

© Pixabay

Freitag, 23. Mai 2025

Aiwanger kommt!
Einlass:		  17:00 Uhr
Bieranstich: 	 18:00 Uhr
Beginn: 		 19:00 Uhr
Hauptredner: 	 Hubert Aiwanger
Anschließend: 	 Barbetrieb

Samstag, 24. Mai 2025

Einlass:	 18:00 Uhr (VVK: 25 €)
Beginn: 	20:00 Uhr (AK: 28 €)
Vorverkauf: 
	❚ AVIA Tankstelle Bergkirchen
	❚ Bäckerei Wörmann Lauterbach
	❚ www.bobbe-kabarett.de 

125 Jahre Freiwillige Feuerwehr Eisolzried

Der Osterhase zu Besuch beim Madlverein Deutenhausen e.V.
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Deandlschaft Günding e.V.
GEMEINSAM IN EIN NEUES JAHR VOLLER TRADITION UND FREUDE

Am 10. Januar 2025 fand unsere diesjäh-
rige Jahreshauptversammlung in der 
neuen Sportgaststätte „Grüne Olive“ in 
Günding statt. Es war ein sehr schöner 
Abend, an dem wir gemeinsam auf das 
erfolgreiche vergangene Jahr zurückge-
blickt und viele spannende Pläne für 
2025 geschmiedet haben. Außerdem 
wurden unsere Vorstandsposten für die 
nächsten zwei Jahre neu besetzt – mit 
viel frischem Wind und Vorfreude auf 
das, was vor uns liegt.

Unsere neue Vorstandschaft

Zuallererst möchten wir uns bei unserer 
bisherigen Vorstandschaft, insbesonde-
re Christina Gasteiger, Luisa Huber und 
Melanie Pauly, bedanken. Ihr habt mit 
eurem Engagement unseren Verein ge-
prägt und tolle Arbeit geleistet. Gleich-
zeitig freuen wir uns, euch unsere neue 
Vorstandschaft vorzustellen:

1. Vorstandsvorsitzende: Natalie Hümmer
2. Vorstandsvorsitzende: Anna Loders
1. Kassiererin: Hanna Kronschnabl
2. Kassiererin: Theresa Huber
1. Schriftführerin: Chiara Böttcher
2. Schriftführerin: Melanie Marcher
Beisitzerin: Romina Riedl

Wir sind hochmotiviert, den Verein wei-
terzuführen und gemeinsam mit euch 
ein großartiges Jahr zu erleben!

Unsere Highlights 2025

Auch in diesem Jahr haben wir uns viel 
vorgenommen, um gemeinsam mit euch 
Traditionen zu feiern und unser Dorfle-
ben zu bereichern. Besonders freuen wir 
uns auf die kommende Osterzeit, die 
wir wieder mit zwei großen Veranstal-
tungen zu einem Highlight des Jahres 
machen möchten.

Am 18. April 2025 (Karfreitag) laden wir 
alle Kinder im Landkreis zur großen  
Ostereiersuche ein. Der Osterhase wird 
wieder fleißig Osternester am Schlitten-
berg in Günding verstecken, und wir 
können es kaum erwarten, die leuch- 
tenden Augen der Kleinen zu sehen, 
wenn sie sich auf die Suche machen. Nur 
einen Tag später, am 19. April, entzün-
den wir dann unser traditionelles Oster-

feuer. Vorab sammeln wir natürlich wie-
der Holz in der Umgebung ein – ein 
tolles Gemeinschaftsprojekt, das zeigt, 
wie stark unser Zusammenhalt ist. Mit 
einem großen Feuer, guter Stimmung 
und Verpflegung wird es ein unvergess-
licher Abend für Jung und Alt.

Doch das Jahr hält noch mehr für euch 
bereit: Im Herbst 2025 planen wir ein 
neues Event, das unsere Gemeinschaft 
zusammenbringt – Details dazu verra-
ten wir euch bald!

Aber das ist immer noch nicht alles! Un-
ser Kalender ist prall gefüllt mit weite-
ren Veranstaltungen, spontanen Aktio-
nen und zahlreichen Ausflügen mit 
unseren Mitgliedern: Ob ein Besuch auf 
der Wiesn oder dem Dachauer Volks-
fest, ein Ausflug an den Tegernsee oder 
einer Maibaumstüberltour – bei uns ist 
für jeden etwas dabei. Es wird das ganze 
Jahr über nicht langweilig und wir freu-
en uns darauf, viele schöne Momente 
mit euch zu erleben!

Zudem haben wir uns Anfang des Jahres 
mit neuen Vereinsklamotten ausgestat-
tet. Vom T-Shirt bis zur Jacke – mit unse-
rer neuen Teamwear machen wir bei je-
dem Fest eine gute Figur und können 
einheitlich auftreten. Außerdem arbei-
ten wir derzeit an einem neuen Ver-
einsdirndl, das unsere Verbundenheit zu 
den bayerischen Traditionen unter-
streicht. Bei Stoffen und Mustern legen 
wir großen Wert auf Qualität und ein 
ansprechendes Design – damit jedes 
Gündinger Madl stolz darauf sein kann, 
Teil des Madlvereins zu sein.

Ein großes Lob an die „Grüne Olive“

Unsere Jahreshauptversammlung war 
nicht nur inhaltlich ein Erfolg, sondern 
auch dank der großartigen Bewirtung 

durch unsere neue Sportgaststätte 
„Grüne Olive“ in Günding. Vielen Dank 
an das Team für die großartige Unter-
stützung und die leckeren Gerichte – wir 
können euch den Besuch dort wärms-
tens empfehlen! Es ist schön wieder ei-
nen Ort in Günding zu haben, an dem 
man sich stets zusammentreffen kann 
und tolle gemeinsame Momente erle-
ben kann. 

Willst du Teil unseres Vereins werden?

Wir freuen uns sehr, dass unser junger 
Verein (2021 gegründet) bereits so viel 
Zuwachs bekommen hat und wir mitt-
lerweile durch knapp 40 Mädels vertre-
ten sind. Ebenso freuen wir uns aber 
auch über jedes neue Gesicht, das bei 
uns mitmachen oder einfach einmal 
reinschnuppern möchte. Unser Verein 
steht für Offenheit, Spaß, Freundschaft 
und das Ziel, Traditionen nicht nur zu 
bewahren, sondern sie aktiv zu leben. 
Bei uns findet jedes Madl ihren Platz – 
egal, ob sie bei der Organisation helfen, 
gemeinsam feiern oder einfach dabei 
sein möchte. Wenn du Lust hast, mitzu-
machen, schau doch einfach bei einer 
unserer Veranstaltungen vorbei oder 
melde dich direkt bei uns. Alle Madln 
aus der Umgebung sind herzlich will-
kommen!

E-Mail: deandlschaft-guending@gmx.de
Tel. 0151 / 58 36 20 12 (Natalie Hümmer)
     deandlschaft.guending

Wir freuen uns auf ein aufregendes Jahr 
2025 mit euch Allen – sei es als Ver-
einsmitglied, Unterstützer oder Gast. 
Gemeinsam machen wir Günding leben-
diger!

Foto und Text: Natalie Hümmer 
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Königsproklamation in Lauterbach
JOSEFINE RESCH VERTEIDIGT IHREN TITEL IN DER SCHÜLER/JUGENDKLASSE  

KÖNIGSEHEPAAR IN LUFTPISTOLE UND LUFTGEWEHR AUFLAGE

Ende Dezember 2024 und Anfang Januar 2025 wurden bei 
den Schützen in Lauterbach wieder in vier Disziplinen die 
Schützenkönige ermittelt. Josefine Resch hat es geschafft, ih-
ren Titel aus dem Vorjahr erfolgreich zu verteidigen. Die ta-
lentierte Nachwuchsschützin bewies erneut ihre Treffsicher-
heit und setzte sich souverän gegen ihre Mitbewerber durch. 
Mit einer beeindruckenden Leistung bestätigte sie ihren Rang 
als beste Schülerin im Wettbewerb und darf sich auch in die-
sem Jahr über die begehrte Königswürde freuen.

Eine besondere Premiere gab es in den Disziplinen Luftpistole 
und Luftgewehr Auflage: Erstmals bilden die beiden besten 
Schützen ein Königsehepaar und zwar Hubert (LP) und Rena-
te Lindinger (LG-A). Diese außergewöhnliche Konstellation 
sorgt für große Begeisterung in den Reihen des Schützenver-
eins.
In der Disziplin Luftgewehr freistehende durfte sich Schützen-
meister Christian Groß über die Königswürde freuen.

Der Verein gratuliert den neuen Majestäten herzlich und 
freut sich auf ein weiteres Jahr voller sportlicher Erfolge und 
geselligem Miteinander.

Im feierlichen Rahmen der Königswürdenverleihung fanden 
auch einige Ehrungen für langjährige Vereinsmitglieder statt, 
hierzu war auch der Gauschützen- und Bezirksschützenmeis-
ter Alfred Reiner anwesend. Für 60 Jahre Mitgliedschaft im 
Verein, im BSSB und im DSB wurde Lorenz Vötter geehrt. Die 
Ehrung für 50 Jahre Mitgliedschaft im Verein, im BSSB und im 
DSB erhielten Gerhard Haas, Hubert Lindinger, Benedikt  
Oswald und Lorenz Reinbold.

Fotos und Text: LT 

Könige Ehrungen

Hauptstraße 3a
85247 Puchschlagen
Telefon 08138 · 6697270
Mobil 0171 · 7509871
j.hasslacher@hasslacher-bau.de
www.hasslacher-bau.de

Johannes Haßlacher 
Maurer- und Betonbauermeister  
staatlich geprüfter Bautechniker

Hauptstraße 3a
85247 Puchschlagen
Telefon 08138 · 6697270
Mobil 0171 · 7509871
j.hasslacher@hasslacher-bau.de
www.hasslacher-bau.de

Johannes Haßlacher 
Maurer- und Betonbauermeister  
staatlich geprüfter Bautechniker

Hauptstraße 3a
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Johannes Haßlacher 
Maurer- und Betonbauermeister  
staatlich geprüfter Bautechniker
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Aktuelles von den  

Handballern
Unsere Männer, die sich neu zusam-
mengefunden haben mit vielen jun-
gen Spielern, spielen eine sehr er-
folgreiche Saison und kämpfen um 
den Aufstieg in die Bezirksliga. 
Ebenso haben unsere Mädels der 
D-Jugend mit einem zweiten Platz 
den Aufstieg in die Bezirksliga ge-
schafft. Auch hier haben die Mädels 
aktuell alle Spiele gewonnen und 
kämpfen um die Meisterschaft. Den-
noch neigt sich die Handball-Saison 
langsam dem Ende zu und bis Mitte 
April stehen noch einige packende 
Spiele bevor. Der letzte Heimspieltag 
ist der 22.03.2025 ab 11:00 Uhr in der 
Sporthalle in Bergkirchen. Wir freu-
en uns auf eure tatkräftige Unter-
stützung und drücken allen Teams 
die Daumen für die verbleibenden 
Spiele.

Für unsere Kinder im Alter von 7-12 
Jahren findet in der zweiten Oster-
woche unser vereinsinternes Hand-
ballcamp statt. Hier erwartet die Kin-
der drei Tage Handball mit Kraft, 
Ausdauer, Teambuilding und vor al-
lem ganz viel Spaß.

Einen großen Dank wollen wir unse-
ren großzügigen Sponsoren zukom-
men lassen. Durch eure Unterstüt-
zung haben wir unsere beiden 
Damenmannschaften sowie die Mä-
dels der B-Jugend mit neuen Trikots 
ausstatten sowie weiteres Trainings-
material kaufen können.

Foto und Text: Marc Seeliger

Wir bedanken uns bei: Bergkirchner 

Kinderkiste – Bekiki e.V., BKK ProVita, 

Dlask GmbH, AVS Accu Vertrieb Süd 

GmbH und Petra Neumeier Immobilien 

GmbH. 

Krafttraining und Prävention
NEUER KURS IN DER FITNESSABTEILUNG DES  

TSV BERGKIRCHEN:

Die Fitnessabteilung bietet einen neuen 
Kurs an, der sich mit Prävention und 
Krafttraining befasst. Der Kurs findet im 
eigenen Kraftraum bzw. Gymnastikraum 
des Vereins jeweils donnerstags von 18:30 
bis 20:00 Uhr statt. Das Training hat im-
mer zwei Schwerpunkte, Dehnung und 
Kräftigung der Muskeln. Wir beginnen 
mit Erwärmung und Dehnung (30 min) 
für jeden Teilnehmer. Dann geht es für 
die in der Liste gemeldeten Teilnehmer in 
den Kraftraum (1 h). 

Um ein gutes Training für Jeden zu ge-
währleisten zu können, wird es für den 
Kraftraum für jeden Trainingstag eine 
verbindliche Anmeldeliste geben, Es 
können maximal 10 Teilnehmer gleich-

zeitig im Kraftraum trainieren. Optional 
kann auch ein individuelles Paket ge-
bucht werden, das Paket beinhaltet ver-
schiedene Muskelfunktionstests, um 
festzustellen, welche Muskelbereiche 
gestärkt oder auch beweglicher ge-
macht werden müssen. Muskelproble-
me und Verspannungen können unter-
schiedliche Ursachen haben, zu viel 
Computerarbeit oder auch einseitige 
Sportbelastung.

Für den Teilnehmer werden dann opti-
mal abgestimmte Trainingspläne er-
stellt, die zu Hause ausgeführt werden. 
Anmeldung und weitere Informationen 
bei J. Wichlacz (0179 / 294 74 55).

Text: Katrin Wernthaler

Sportlicher Jahresausklang beim TSV Bergkirchen
Nach dem Erfolg im letzten Jahr lud die 
Fitnessabteilung des TSV Bergkirchen am 
31.12.2024 erneut zum Sylvestersport ein. 
Auch andere Abteilungen wie Tennis, 
Tischtennis und Fußball nahmen gerne 
daran teil und sogar die Jugend-Ruder-
mannschaft aus Schleißheim hatte davon 
Wind bekommen und lief mit. 

So starteten bei bilderbuchhaftem Win-
terwetter eine wagemutige Vierergrup-
pe sogar zum Halbmarathon, der Rest 
folgte eine Stunde später zu 10 km oder 
6 km. Im Anschluss gab es bei gemütli-
chem Beisammensein noch einen Video- 
Rückblick auf ein sehr ereignisreiches Fit-

nessjahr mit der Einweihung der neuen 
Maisachhalle und dem dort aufgeführten 
Flashmop, der erneuten Beteiligung an 
Lauf10, am Christkindlmarkt (Burger-
stand) sowie an der Weihnachtsfeier 
(Bar). Die Fitnessabteilung wünscht allen 
ein sportlich-gesundes und gutes neues 
Jahr!

Das neue Jahr bringt auch ein neues An-
gebot mit: Krafttraining und Prävention, 
donnerstags von 18:30 bis 20:00 Uhr 
(Kraftraum Maisachhalle). Infos und An-
meldung: J. Wichlacz (0179 / 294 74 55).

Foto und Text: Katrin Wernthaler
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Hof laden • Angelweiher

Langwiederstr. 1
85232 Bergkirchen-Gröbenried
Tel.: 08131-78926, e-mail: info@fi schgut.de

Öffnungszeiten 
Hof laden:
Dienstag bis Freitag
08.00 – 12.00 Uhr
13.00 – 17.00 Uhr
Samstag
08.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten 
Angelweiher:
Dienstag bis Freitag
08.00 – 12.00 Uhr
13.00 – 17.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage
08.00 – 17.00 Uhr
– Montag Ruhetag –

www.fi schgut.de

Familie Rötzer & Kneißl

Gründonnerstag:  8 – 17 Uhr
Karfreitag:  8 – 12 Uhr
Samstag:  8 – 12 Uhr

Was ist los im Moos?
VOM AUFWACHSEN VERSCHIEDENER KINDER

Die Flächen im Palsweiser Moos haben 
sich in den letzten 100 Jahren stark verän-
dert. Das einstige Niedermoor wurde 
nicht nur wirtschaftlich genutzt, zur Torf-
gewinnung der Brauereien oder für die 
Land- und Forstwirtschaft. Auch Privat-
leute stachen bis in die 60er Jahre Torf, 
um daheim die Öfen zu beheizen. Später 
wurden die kleinen Grundstücke dann 
mitunter als Kleingarten genutzt. Famili-
enmitglieder kamen zum Fußballspielen 
oder Grillen zusammen, Beerensträucher 
und Obstbäume säumten kleine Hütten. 
Doch im Verlauf der Jahre wurde das 
Moos dann oft seltener besucht, eigene 
Gärten am Haus traten an die Stelle der 
Parzellen, die nach und nach üppiger be-
wuchsen.

Heute bringt die Landschaftspflege eini-
ge dieser verlorenen Plätze für neue Ge-
nerationen zurück – wenn auch ganz an-
derer Art und Herkunft. Denn die 
Grundstücke mit alten Apfel- und Kirsch-
bäumen und brusthohem Gras und Bü-
schen eignen sich nach etwas Anstren-
gung wunderbar als Heimat für die, die 
bereits lange vor uns das Moor für sich 
entdeckt haben. Pflanzen wie die 
Strauchbirke oder Schmetterlinge wie 
der Riedteufel siedelten sich schon nach 
der letzten Eiszeit auf den Palsweiser Flä-
chen an. Heute, in Zeiten des Klimawan-
dels, geraten die an feuchte und magere 
Flächen Gebundenen jedoch vermehrt in 
Wohnungsnot. Daher versuchen Natur-
schutzverbände und -behörden die letz-
ten Entwicklungen (in einer für das in 
über 10.000 Jahren gewachsene Moor 
kaum messbaren Zeitspanne) an einigen 
Stellen wieder umzukehren. Manchmal 

lassen sich hinter der dichten Vegetation 
auch überraschende Funde machen: Noch 
immer schlummert im Palsweiser Moos 
unter anderem ein versunkenes Auto.

Um Platz für natürliche Bewohner von 
echter Seltenheit und Attraktion zu ma-
chen, werden untypische Bäume ent-
nommen und Sträucher reduziert. Später 
werden die offenen Flächen nur noch im 
Herbst gemäht, wie früher, als man das 
für Viehfutter zu zähe Mahdgut als Ein-
streu im Stall verwendete. Viele – beson-
ders seltene – Pflanzen- und Tierarten 
haben sich mit ihrer Lebensweise an die 

Kulturbiotope angepasst, weshalb diese 
noch immer regelmäßig bearbeitet wer-
den müssen. Eine passende Kinderstube 
für den Riedteufel braucht Sauergräser 
wie Seggen und Pfeifengras, an denen 
die Raupen fressen können. Ausgewach-
sen sind die Schmetterlinge dann beson-
ders auf violette Blüten fixiert. Spätblü-
hende Blumen wie Skabiosen, 
Blutweiderich oder Teufelsabbiss liefern 
ihnen Nektar, bis es Zeit für die nächste 
Generation wird, die in der Nähe der Fut-
terpflanzen überwintert. 

Text: Elisabeth Göpfert,  

Fotos: Andreas Fuchs, Heike Demant
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Sebastian Tyroller
Haus- und Wärmetechnik GmbH
Gröbenried
Münchner Straße 16
85232 Bergkirchen 

Tel.: 0 81 31/333 93 00
Email: info@s-tyroller.de

Meisterbetrieb für
Heizung · Solar · Sanitär · Klima

www.s-tyroller.de

Viel los im Moos!

Kennen Sie die Cyantotypie? Falls nicht, haben Sie in diesem 
Frühjahr die einmalige Gelegenheit mit dem Eisenblaudruck-
verfahren einzigartige Kunstwerke aus Naturmaterialien zu 
erschaffen. Oder möchten Sie zusammen mit Ihrer Familie 
Dachaus StadtNatur erkunden oder Bachflohkrebse und Was-
serskorpione suchen? 

Der Verein Dachau Moos e.V. lädt auch dieses Jahr zu spannen-
den Führungen und Aktionen für Erwachsene und Familien 
rund um das Umwelthaus Dachauer Moos am Obergrashof so-
wie in Stadt und Landschaft ein. Freuen Sie sich auf wilde Bee-
ren und kulinarische Überraschungen! Bei einer Jubiläums- 
Radltour entlang des Dachau-Schleißheimer-Kanals wird als 
Highlight die Bayerische Schlösserverwaltung extra für uns die 
historischen Pumpen in Betrieb nehmen und Wasserfontänen 
in den hoffentlich blauen Himmel schicken.

Das ausführliche Jahresprogramm liegt in Ihrer Gemeinde aus. 
Download unter https://www.verein-dachauer-moos.de/

images/PDF/VDM-Jahresprogramm2025.pdf. 

Gerne informieren wir Sie auch persönlich unter der Telefon-
nummer 08131 / 275 85 85 oder per E-Mail an umweltbildung@
verein-dachauer-moos.de.

Foto und Text: Verein 

Dachauer Moos e.V. 

Samstag, 22. März 2025 - 10:00 bis 15:00 Uhr
im Gymnasium Markt Indersdorf 

Veranstalter: 
Landratsamt Dachau, Büro des Landrats in Zusammenarbeit mit der
Wirtschaftsförderung und unterstützt durch die Sparkasse Dachau.

Fachvorträge 
10:00 Uhr: Begrüßung und Rückblick auf den Juni 2024 
10:45 Uhr: Prognosen und Entwicklungen für die Zukunft
12:00 Uhr: Hochwasserschutz in der Bauleitplanung 
12:45 Uhr: Bauliche Schutzmaßnahmen für zu Hause 
14:00 Uhr: Gut Versichert - richtige Vorsorge 

Eintrit
t 
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Weitere Informationen: 
www.landratsamt-dachau.de/hochwasserschutz
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FORUM FÜR
HOCHWASSERSCHUTZ 

Ein Samstag rund um das Thema Starkregen,
Hochwasser und deren Folgen.

 regionaler Betriebe und OrganisationenInfostände 
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Wertstoffinsel in Palsweis erneut stark verunreinigt 
BITTE KEINE ALTKLEIDER NEBEN DIE CONTAINER STELLEN

Leider wurde die Wertstoffinsel in Pals-
weis erneut stark verunreinigt. Besonders 
betroffen sind die Altkleidercontainer: 
Neben diesen wurden große Mengen an 
Altkleidern in Säcken abgelegt. 

Durch Regen und die anhaltend feuchte 
Witterung sind diese unbrauchbar ge-
worden und müssen nun vom Bauhof auf 
Kosten der Gemeinde entsorgt werden.

Wir appellieren dringend an alle Bürge-
rinnen und Bürger, dies zu unterlassen! 
Bereits im vergangenen Jahr mussten die 
Altkleidercontainer in Eisolzried auf-
grund wiederholter Verunreinigung ent-
fernt werden. 

Damit sich diese Situation nicht wieder-
holt, bitten wir Sie:
	❚ Werfen Sie Altkleider ausschließlich 
in die dafür vorgesehenen Container

	❚ Sollten die Container voll sein, nutzen 
Sie bitte eine andere Wertstoffinsel 
oder den Recyclinghof Günding.

	❚ Das Ablagern von Abfällen an 
Wertstoffinseln ist kein Kavaliersde-
likt, sondern eine Ordnungswidrig-
keit, die zur Anzeige gebracht 
werden kann.

Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe zum 
Schutz unserer Umwelt und für ein sau-
beres Ortsbild!
� Foto und Text: LT

FAHRSCHULE EDER
Am Bahnhof Dachau

Inh. Stefan Gschwandtner
Frühlingstr. 20 in Dachau • 0172 88 200 73

www.fahrschule-eder.de

kennt a je
der

kennt a je
der

- Baum u. Bühnenarbeiten
- Rodung, Fällung, Entsorgung
- Gartenpflege
- Baggerarbeiten
- Bauhilfsleistung

Bitte beachten  

Heckenschnitt
Ab März ist laut Gesetz nur noch ein schonender 

Form- und Pflegeschnitt erlaubt. 

Vögel bauen ihre Nester gern in dichten Hecken, 
daher dient diese Vorschrift hauptsächlich dem 
Vogelschutz. In Hecken und Gebüschen finden 
Vögel geeignete Stellen, um ihre Nester zu bauen. 
Bevor Sie nun die Schere ansetzen, prüfen Sie bit-
te, ob sich in der Hecke oder dem Busch bereits ein 
Vogel eingenistet hat, und verschieben den Schnitt 
um einige Wochen.

© Pixabay
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Das Jahr 1945 in Feldgeding Teil 2

DER DURCHZUG DER KZ-HÄFTLINGE

Als im Frühjahr 1945 der Krieg endgültig 
verloren schien, auch die Führung nicht 
mehr an einen Endsieg glaubte und die 
deutsche Wehrmacht mehr und mehr aus 
den Schlachtfeldern zurückgedrängt wur-
de, begann man, die Konzentrationslager 
aufzulösen. Alle Häftlinge wurden wie 
Vieh von und zu verschiedenen Lagern ge-
trieben. Auch Feldgeding, das damals an 
einer Kreisstraße lag, wurde als Durch-
zugsort gewählt. Es gab mehrere zeitver-
schobene Durchzüge. Wie von Einheimi-
schen berichtet, kamen die Gefangenen 
von Kaufering. Vor Kriegsende räumten 
SS-Männer das Lager und trieben fast ver-
hungerte und erschöpfte Juden teils ins 
Konzentrationslager Dachau, teils über 
die Amperbrücke ins Außenlager Allach. 
Über diese Tage berichteten unsere Zeit-
zeugen:

Josef Bickl, Weigl Sepp Jahrgang 1940: „D‘ 
Obergürgin hot an Wasserkiwe 
nausgsteut, auf den san de KZler los. Und 
do homs grod Brot bacha. Des ham de KZ-
ler mitkriagt und san da zum Bachheisl 
higlaffa und hams Brot mitgnomma und 
zrissn und aufteilt. Des hom de Postn  
gseng und mit Prügel auf de Leit ei
gschlong.“

Anna Bals geb. Lang, Lies Anne Jahrgang 

1920, Oberdorf weiß zu berichten:“Wia 
de bei uns durchs Darf durchdriem worn 
san, sans zu uns an Schdeu nei und hom se 
de zsammgschdessna Kartoffe, de mir fir 
d’Sau hergricht hom, gschdoin. De homs 
scho mit’m Gwehrkoim naufghaut und 
wieder naustriem. Da Poschtn is voroo 
ganga, dann san wieder a Schwung KZler 
kemma und immer wieder dazwischen a 

Postn. De KZ’ler warn ja fast olle schon ka-
putt. Dene eanare Hoizschuach hom viel-
leicht gscheppert, furchtbar, wia de aus
gschaugt hom. Des vogißt man net. Oa 
homs a Dacha neidriem, und oa da Amper 
naus nach Allach nei zum Vogasn.(???) Des 
hot scho gar wern derfa.“

Anna Buban geb. Betz, Wonger Anne, 

Jahrgang 1933, damals wohnhaft Ortsmit-
te an der Hauptstraße schreibt: „Es war 
irgendwann im Frühjahr 1945, da hörte 
man vom Westen her ein merkwürdiges 
Geräusch, das zunehmend lauter wurde 
und offensichtlich näher kam. Wir wurden 
neugierig und sahen mit Entsetzen eine 
Kolonne völlig entkräfteter Häftlinge in 
KZ-Kleidung. Wir waren erschüttert. Es 
war das Geräusch von Holzschuhen. Auf 
den mitgeführten zweirädrigen Holzprit-
schenwagen lagen die Gehunfähigen und 
Tote. Die Karren wurden mit Zugschnüren 
und Riemen von Mithäftlingen gezogen 
und geschoben. Wir Kinder pumpten Was-
ser, um deren Durst zu löschen, aber der 
Begleiter verjagte uns, sonst könnten wir 
gleich in der Kolonne mitziehen. Er fragte 
meinen Vater, wie weit es noch bis Dachau 
wäre, er muss die zweitausend Mann noch 
bis dahin bringen. Da kam uns das Entset-
zen, denn es war allen klar, dass das 
Kriegsende ganz nahe ist und diese 
Elendsgestalten es kaum überleben wür-
den.“
Adolf Neumeier + Solla Ade Jahrgang 

1936 erinnert sich: „De san oft durch, mir 
san do draußn am Zaun gloant und hom 
gseng, in vierer Reihen warns do. Dann is 
oana zum Heislmo (Past Nikolaus) reigan-
ga. Do war a so a gloans Kartoffeheiffal, 
und da is a nei und hat Kartoffe ghoit, 

dann is der (Posten) hi mitm Gwehr und 
hatn a so gschlong mitm Gwehrkoim, dass 
er glei bruid hot. Und dann warns amei do 
drunt und ham gschlaffa, do beim Gide 
seiner Wiesn drunt (östlicher Dorfeingang) 
und hom des Groos gfressn, des woaß i no. 
Des warn Tausende, so in Viererreihen, de 
san drunt beim Dorf nausmarschiert, do 
san de andern no beim Hermann drom 
gwen (westlicher Dorfeingang). Des war 
da Wahnsinn.

Magdalena Brummer, +Wanne Lene, Jahr-

gang 1930 wohnhaft Graßlfinger Strasse 
erzählt im Interview: „I woaß no, wias am 
Schluß no KZ’ler durchtriem ham, de san 
von drom von da Autobahn runter kema, i 
glaab von Landsberg, des war a große Ko-
lonne, de Wachposten danem her mitm 
Gwehr, de hams bei uns da naustriem, de 
oan hom scho gar nimma kenna. Da is bei 
uns da herausn oana davo, do nauf zu un-
sere Wiesn, d d’Wühr nauf is a, und dem 
homs nochgschossn, und nachara Zeitlang 
homs den in am Schubkarrn wieder 
brocht, der hot nimmer geh kenna. Mit’m 
Schubkarrn homsn nachgfahrn, und dann 
hamsn auf an Wong naufgschmissen. De 
ham an Wong dabei ghabt, da warn de 
drom, de nimmer geh ham kenna, und a 
so sans weiter. Des war verheerend. De 
ham teilweise net ameu Schuach oghabt. 
Mir ham des bloß von da Weitn gseng, mir 
ham uns net weiter zum Zaun hitraut, mir 
ham ja fürchterliche Angst ghabt. Bei 
dene Wachpostn mitm Gwehr, do hättst 
da nix erlaum derfa, de hättn di glatt nie-
dergschossn. De hättn de aa eus Kind nie-
dergschossen. Bei uns heraussn hams as 
bloß oameu durchtriem. Doch des bleibt 
da in Erinnerung.“

Als Innungsfachbetrieb führen wir, unterstützt von 
modernster Technologie – von der Planung bis zur 
Fertigung – sämtliche Zimmererarbeiten aus

 Dachstühle  Dachdeckungsarbeiten
 Holzhäuser  Autokranverleih

www.lachner-holzbau.de

Theobald Lachner Holzbau GmbH | Dachauer Str. 41 | 85232 Feldgeding I  08131 82345 | kontakt@lachner-holzbau.de
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Buchempfehlungen aus der Gemeindebücherei
In Bergkirchen bin ich gegenüber der Bü-
cherei aufgewachsen, die sich damals im 
Kindergartengebäude befand. Meine 
Mutter hat damals schon ehrenamtlich in 
der Bücherei mitgeholfen. Kein Wunder 
also, dass ich, sobald ich laufen konnte, 
fast jedes Mal mit ihr mitgegangen bin. 
Die große Auswahl an Büchern und Kas-
setten hat mich schon sehr früh begeistert 
und ich war mächtig stolz, als mir im Alter 
von 5 oder 6 das erste Mal erlaubt wurde, 
die Bücher zu putzen. So bin ich dann 
auch selbst in das Ehrenamt hineinge-
schlittert und arbeite seit 2010 offiziell in 
der Bücherei mit. Gemeinsam mit Chris-
toph Huber habe ich jeden letzten Sams-
tag des Monats Dienst.
Vorstellen möchte ich heute das Buch „Die 
Stadt der träumenden Bücher“ von Walter 
Moers. Viele Leser werden den Autor wohl 
eher als Comic-Zeichner kennen, er 
schreibt aber auch Romane. Das Buch ge-
hört zu einer Fantasy-Reihe, die auf dem 
erfundenen Kontinent „Zamonien“ spielt. 
Hier erleben allerlei fantasievolle Lebewe-
sen und Daseinsformen Abenteuer der un-
terschiedlichsten, teils sehr humorvollen, 
teils sehr spannenden Art. „Die Stadt der 

träumenden Bücher“ ist der 4. Band der 
Reihe, in welchem sich der zamonische 
Autor Hildegunst von Mythenmetz, ein 
Lindwurm (hier Nachfahren von Dinosau-
riern), unerwartet in einem düsteren Sys-
tem ausgedehnter, labyrinthischer und 
überreich mit alten Büchern angefüllter 
Katakomben wiederfindet und um sein 
Leben kämpfend einen Ausweg aus der 
Misere finden muss. Das Buch konnte ich 
beim ersten Lesen, zum Leidwesen meiner 
Eltern, nicht mehr aus der Hand legen.
Gerade die Mischung aus der scheinbar 
unerschöpflichen und detailreichen Fanta-
sie von Walter Moers, den anschaulichen 
Illustrationen des Autors und dies gepaart 
mit Anspielungen an das eigene Allge-
meinwissen machen die Bücher so interes-
sant für Jugendliche (ab ca. 10 Jahren) 
und Erwachsene.
Für alle, die bisher noch keine Berührungs-
punkte mit dem Kontinent Zamonien hat-
ten, empfehle ich jedoch mit Band 1 „Die 
13 ½ Leben des Käpt’n Blaubär“ anzufan-
gen. Dort werden der Kontinent und seine 
Daseinsformen ausführlich mit Anmer-
kungen aus dem „Lexikon der erklärungs-
bedürftigen Wunder, Daseinsformen und 

Phänomene Zamoniens und Umgebung“ 
erklärt, sodass der Einstieg in die Welt 
leichter fällt. Die Geschichten gibt es auch 
als hervorragend gesprochene Hörbücher, 
die einen direkt nach Zamonien entfüh-
ren.

Foto und Text: Daniela Nitsche

Hubert Westenrieder Konrad Hubert Jahr-

gang 1935: „De KZ Aufseher hom koane 
Uniformen drong, de hom brutal auf de 
Leid eiprügelt. De Kolonne hot da Ambba 
dauss Heut gmacht. Bis de alle ausglaart 
warn, hots vielleicht ausgschaugg an da 
Amper dauss. Dene san ja bloß no Lunpn 
droghengt und de warn bloß no Haut und 
Boana. Mir warn ja no jung seu, aber so-
wos vogisst ma seiner Lebtog net.“ Alle 
Feldgedinger waren sich einig: Des wos 
mia gseng hom, war da Wahnsinn, des hot 
scho gor wern derfa. Diese bedauernswer-
ten Menschen wurden Ende April 1945 
von den Amerikanern befreit.

Die Rache der KZ-Häftlinge

Als die Amerikaner am 29. April 1945 
Dachau erreichten, waren viele Wehr-
machtsangehörige und Aufsichtsposten 
auf der Flucht. Das nutzten viele Häftlinge, 
die noch einigermaßen bei Kräften waren, 
ebenfalls zur Flucht in ihre Heimat. Viele 
hatten keine Heimat mehr. Ihnen wurde 
von den Amerikanern drei Tage Plünde-
rungsrecht gestattet. Diese nutzten sie zur 
Rache an ihren Peinigern. Auch Feldgedin-
ger Bürger wurden nicht verschont.

Magdalena Brummer Wanne Lene wie 
vorher: „Wias dann s KZ aufgmacht ham, 
san ja vui scho davo, do san ja aa zu uns oa 
kemma. Man hat ja Angscht ghabt, wos 
de euss orichtn. De ham bei uns an da 
Haustür pumpert, Stuckara viere oder fün-
fe warns. Mei Vadda hot se scho am Prigl 
hergricht, des warn ja unsichere Zeitn. 
Und er hat gsagt, de kemma man net rei. 
Aber dann hot er doch aufgmacht oder 
homs Tür eighaut, des woaß i nimmer so 
genau, olles hams durchgsuacht, alle  
Zimmer und aa im Speicher drom, mir ham 
ja Zimmer drom ghabt. De ham alles aus
gsuacht. Dann sans zum Vadda ins Schlaf-
zimmer nei und oana hat eam mit am 
Messer an das Gurgl rumgfahrn. Da Vadda 
is kaasweiß worn, des hob i mir gmerkt. 
De ham wahrscheinlich nach Waffen  
gsuacht. Mir ham aber nix ghabt. Dann 
sans wieder obghaut. Und mir ham bloß 
no Angst ghabt, fürchterliche Angst.“

Adolf Neumeier + Solla Ade wie vorher: 
„Mir hom zum Fensta nausgschaugt. Do san 
oa zu uns reikemma, Bollakn warns, des 
woaß i no, de warn auf und auf tätowiert. 
Dann sans rei und hom mein Pap gschlong. 
Mir Kinda hom bruid wia bläd, und dann 

homsn stehlassn. (Die einquartierte Flücht-
lingsfrau Maria Saytz aus Gleiwitz sprach 
polnisch und verständigte sich mit den 
Übeltätern). Dann sans zum Huawaschnei-
der (Nachbar Josef Brummer) nüber, hom-
man as Schdolldor (Stadeltor) hi, homan 
aber net daschossn, aber recht gschlong 
homsn, der hot koane Zähn mehr ghabt.“ 
Josef Brummer und Georg Neumeier waren 
beim Volkssturm. Brummer Josef war über 
Nacht ergraut. Adolf Neumeier weiter: „Da 
warn zwoa bei uns im Keller, de hom dann 
von uns an eudn Frack kriagt, de ham ja 
eana KZ Gwand ohgabt. Obs weida kemma 
san, des woaß i nimmer.“

Doll Albert, + Obergürg Bert Jahrgang 
1932: „...aa bei uns war oana do. Der woit 
an Frack und a Raal. Mei Vadda hot vor-
sorglich de guatn Raal im Stroh vasteckt 
und hot eam irgand an oidn Schleiffakarrn 
gem. Do werd er net weit kemma sei. Ma 
hot ja seuwa nix ghabt. A Raal war kostbar.

Man kann nur hoffen, dass Deutschland 
nie wieder solche Schuld auf sich laden 
wird.

Text: Inge Bortenschlager
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Informationen aus dem Landratsamt

SO BLEIBEN SIE IMMER AUF DEM LAUFENDEN

Veranstaltungen, gesetzliche Neuerun-
gen, Abfalltermine, Bauarbeiten oder Än-
derungen im Bus- und Bahnverkehr – das 
Landratsamt Dachau hält Sie über viele 
Themen regelmäßig auf dem Laufenden. 
Um möglichst viele Bürgerinnen und Bür-
ger im Landkreis zu erreichen, nutzt das 
Landratsamt neben klassischen auch mo-
derne, digitale Kanäle. 

Für die Social Media Plattformen gilt,  
Follower oder Abonnenten bleiben immer 
auf dem Laufenden:

	❚ Homepage: Die zentrale Anlaufstelle für 
alle wichtigen Informationen aus den 8 
Abteilungen des Landratsamts. Hier fin-
den Sie Pressemitteilungen, Stellenange-
bote, Allgemeine Infos und Vieles mehr. 
Besonders relevante Themen, wie bei-
spielsweise Corona zwischen 2020 und 
2022, werden auf der Startseite in einem 
extra Bereich hervorgehoben. www.

landratsamt-dachau.de

	❚ Facebook: Über 6.000 Landkreisbewoh-
ner folgen bereits dem Account: Sie  
lesen immer aktuell, was gerade die 
Themen im Landkreis sind. Hier erhalten 
Sie auch kurzfristige Informationen  
wie zum Beispiel zu Streiks bei Bus  
und Bahn oder Straßensperrungen.  
www.facebook.com/Landratsamt-

Dachau

	❚ Instagram: Mit dem Instagram-Account 
werden vor allem junge Menschen an-
gesprochen. Hier erwarten Sie Videos, 
Infos und jede Menge Updates rund 
ums Landratsamt und den Landkreis – 
locker, informativ und manchmal mit 
einem Augenzwinkern. 

     instagram.com/landkreis_dachau 

	❚ WhatsApp-Kanal: Der WhatsApp-Kanal 
ist ideal für alle, die schnell und unkom-
pliziert über regionale Veranstaltungen, 
amtliche Termine, Baustellen, Neuerun-
gen im Nahverkehr sowie über Angebote 
des Landratsamts informiert werden 
möchten. Auch Warnungen in Krisenfäl-
len, wie Hochwasser oder Unwetter, wer-
den direkt auf diesem Kanal geteilt. 

Gut zu wissen: Wer den Kanal abonniert 
hat, bleibt anonym – weder das Landrat-
samt noch andere Abonnenten sehen Ihre 
Daten. Daher können Sie über den Whats-
App-Kanal keine Nachrichten senden, son-
dern nur mit einem Emoji, wie Smiley oder 
Daumen hoch auf Beiträge reagieren. 

So abonnieren Sie den WhatsApp-Kanal 
des Landratsamts in wenigen Schritten:
1.	 Wenn Sie WhatsApp bereits nutzen: 

Geben Sie diesen Link in den Inter-
net-Browser Ihres Handys ein:  
https://tinyurl.com/lradah-Whatsapp  

2.	 Klicken Sie auf „Verbindung öffnen“ 
und WhatsApp öffnet sich automatisch.

3.	 Wählen Sie „Folgen“, um den Kanal zu 
abonnieren.

Oder einfach den QR-Code scannen.

Text: Landratsamt Dachau, 

Foto: Silke Fendt

Stand: 12/2024 – Melitta Fischer, Landratsamt Dachau, Büro des Landrats, Öffentlichkeitsarbeit 

© Blue Planet Studaio via canva.com
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Großer Malwettbewerb 
GESUCHT WERDEN DIE SCHÖNSTEN KINDERBILDER ZUM RÄUBER KNEISSL RADWEG

Radweg-Bilder 
malen und ein 
Fahrrad gewin-
nen: Das kann 
der künstlerische 
Nachwuchs bei 
einem großen 
Malwettbewerb, 
den die WestAlli-
anz München 
(https://westalli 

anz-muenchen.

de) im März 2025 
im Rahmen der Aktivitäten zum Räuber 

Kneißl Jubiläumsjahr 2025 startet. Da-
bei werden die schönsten Kinderbilder 
zum Räuber Kneißl Radweg gesucht. 
Beim Wettbewerb wird in drei Al-
tersklassen unterteilt, für jede von ih-
nen winkt als Hauptpreis ein Fahrrad 
des Spezialisten LuckyBike (www. 

lucky-bike.de). 

Die Themenroute führt auf vier Etappen 
durch die sieben Mitgliedsgemeinden 

der WestAllianz München und bietet 
Jung und Alt viel historisches Wissen 
rund um den Namensgeber Mathias 
Kneißl, an dessen 150. Geburtstag am 
12. Mai 1875 im Rahmen des Jubiläums-
jahrs erinnert wird. Entlang der Wegstre-
cke bieten Schautafeln an den 
Kneißl-Rastplätzen sowie ein Audiogui-
de viele spannende Geschichten aus 
dem Leben des bekannten und umstrit-
tenen Räubers. Über eine Stempelkarte, 
die über die Geschäftsstelle der West- 
Allianz erhältlich ist, erwartet die Rad-
fahrer nach erfolgreichem Ausfüllen an 
den jeweiligen Rast-Stationen zudem 
eine Belohnung. 

Dies ist für die jungen Teilnehmer des 

Malwettbewerbs zu beachten: 

Maximale Größe: DIN A4 Format
Vorderseite: Vorname und Alter 
Rückseite: Kontaktdaten 
Einsendeschluss: 27. Mai 2025 an: 
Zweckverband WestAlllianz München, 
Kirchstraße 3, 85254 Sulzemoos

Beim Wettbewerb gibt es drei Al-
tersklassen: Von 4 bis 7 Jahren, von 8 bis 
11 Jahren und von 12 bis 14 Jahren. Die 
Preisverleihung findet am 1. Juni 2025 
um 15:00 Uhr beim Kneißl-Kindertag 

auf dem Spielplatz in Sulzemoos statt.  

Über die WestAllianz München:

Die WestAllianz München ist ein Zusam-
menschluss der Gemeinden Bergkir-
chen, Gröbenzell, Karlsfeld, Maisach, 
Odelzhausen, Pfaffenhofen a. d. Glonn 
und Sulzemoos aus den Landkreisen 
Dachau und Fürstenfeldbruck. Der inter-
kommunale Gemeindeverbund rief im 
Frühjahr 2020 den Räuber Kneißl Rad-
weg ins Leben, der seit 5 Jahren Famili-
en, aber auch passionierte Radfahrer 
aus ganz Deutschland anzieht. Ausführ-
liche Informationen zum Radweg fin-
den sich auf https://räuber-kneissl- 

radweg.de. 

Foto und Text: WestAllianz

ECHTE MÜNCHNER ZIMMERER

BEWIRB DICH ALS 
ZIMMERER BEI UNS!

Tel.: 089 81 88 77 71
info@zimmereifrank.de
www.zimmereifrank.de

PACK MA`S!
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Veranstaltungs- und Kulturkalender der Gemeinde Bergkirchen

Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

Freitag, 14.03.2025 18:00 1. Endschießen Schützenverein Hubertus 
Bergkirchen 

Gasthof Groß, Bergkirchen

Freitag, 14.03.2025 19:00 Endschießen Schützengesellschaft 
Altwittelsbach-Günding

Schützenheim Günding

Freitag, 14.03.2025 19:00 Bildervortrag: Naturbeobachtungen  
vor der Haustür

vhs Bergkirchen Bruggerhaus, Römerstr. 3

Samstag, 15.03.2025 14:00 Jubiläum – 10 Jahre Hörpfade Bergkirchen vhs Bergkirchen Bruggerhaus, Römerstr. 3

Sonntag, 16.03.2025 18:00 Musikgenuss – zuhören, mitmachen, 
genießen

vhs Bergkirchen Bruggerhaus, Römerstr. 3

Mittwoch, 19.03.2025 19:00 Jahreshauptversammlung Obst- und Gartenbau
verein Deutenhausen- 
Eisolzried

Gasthof Burgmayr

Mittwoch, 19.03.2025 17:00 Seniorentreff der Mösler Sozialbüro Tennisclub Eschenried

Donnerstag, 20.03.2025 18:30 Vernissage Bilderausstellung mit  
Anneliese Bassner

vhs Bergkirchen Bruggerhaus, Römerstr. 3

Freitag, 21.03.2025 Nachschießmöglichkeit zum Endschießen Schützenverein Hubertus 
Bergkirchen 

Gasthof Groß, Bergkirchen

Freitag, 21.03.2025 19:00 Endschießen Schützengesellschaft 
Altwittelsbach-Günding

Schützenheim Günding

Samstag, 22.03.2025 10:00 – 15:00 Holzofenbrot & Laugengebäck Verein Dachauer Moos e. V. Umwelthaus Obergrashof

Samstag, 22.03.2025 14:00 Ramadama Obst- und Gartenbau- 
verein Bergkrichen

Treffpunkt am Pfarrheim

Samstag, 22.03.2025 10:00 Forum für Hochwasserschutz Landratsamt Dachau Gymnasium Markt 
Indersdorf

Sonntag, 23.03.2025 14:00 – 15:00 Führung „In der Welt unterwegs.  
Die Künstlerkolonie Sollingen..“

Dachauer Galerien und 
Museen

Gemäldegalerie Dachau

Sonntag, 23.03.2025 14:00 Erzählcafé vhs Bergkirchen Bruggerhaus, Römerstr. 3

Dienstag, 25.03.2025 14:00 Spielenachmittag Vdk und Sozialbüro Bruggerhaus, Römerstr. 3

Donnerstag, 27.03.2025 19:00 – 20:00 „Man kann die Liebe nicht stärker erleben“ 
– Thomas Mann und Paul Ehrenberg

Dachauer Galerien  
und Museen

Gemäldegalerie Dachau

Freitag, 28.03.2025 20:00 Starkbierfest THW Dachau THW Unterkunft in Günding, 
Neufeldstr. 4

Samstag, 29.03.2025 14:00 Trachtenflohmarkt Madlverein Deutenhausen Bürgerhaus Deutenhausen

Samstag, 29.03.2025 20:00 „Blues meets Gospel“ Bougielicoius Förderverein „Alte 
Schule Lauterbach“

Alte Schule Lauterbach,  
Am Kreuzweg 6

Dienstag, 01.04.2025 Ostereierbasteln mit den Kindern Obst- und Gartenbau- 
verein Deutenhausen- 
Eisolzried

Bürgerhaus Deutenhausen

Mittwoch, 02.04.2025 12:30 Exkursion Barrierefreiheit Sozialbüro Abfahrt Bruggerhaus

Freitag, 04.04.2025 19:00 Zimmerstutzenschießen Schützenverein Hubertus 
Bergkirchen 

Gasthof Groß, Bergkirchen

Freitag, 04.04.2025 09:00 Seniorenfrühstück Nachbarschaftshilfe,  
Sozialbüro, Verein 
Lichtblick Seniorenhilfe e. V.

Schützenheim Oberbachern

Freitag, 04.04.2025 14:00 Treffen für pflegende Angehörige Sozialbüro Bruggerhaus, Römerstr. 3

Samstag, 05.04.2025 11:00 – 15:00 Hausapotheke und Kulinarik in Wald  
und Wiese

Verein Dachauer Moos e. V. Umwelthaus Obergrashof
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Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

Samstag, 05.04.2025 14:00 Frühjahrskonzert Bläserkreis Bergkirchen Aula der Grund- und 
Mittelschule Bergkirchen

Samstag, 05.04.2025 17:00 Gospelkonzert mit „Voices of Joy“ Arbeitskreis Kultur und 
Begegnung

Pfarrkirche Bergkirchen

Samstag, 05.04.2025 14:00 – 17:00 Museum und … KVD-Druckwerkstatt, 
Gemäldegalerie

Dachauer Galerien und 
Museen

Samstag, 05.04.2025 14:00 Digitalcafé Senioren im Netz Nachbarschaftshilfe und 
Sozialbüro

Bruggerhaus, Römerstr. 3

Donnerstag, 10.04.2025 16:00 – 18:15 Mit Oma und Opa ins Museum:  
Butter im Frühling

Dachauer Galerien und 
Museen

Bezirksmuseum

Freitag, 11.04.2025 14:30 – 16:00 Palmbuschenbinden Dachauer Galerien und 
Museen

Bezirksmuseum

Freitag, 11.04.2025 19:00 Vereinsinternes Schafkopfturnier Schützenverein Hubertus 
Bergkirchen 

Gasthof Groß, Bergkirchen

Freitag, 11.04.2025 19:30 Jahrespreisverteilung Schützengesellschaft 
Altwittelsbach-Günding

Schützenheim Günding

Samstag, 12.04.2025 09:30 Ramadama und Sträucher schneiden Obst- und Gartenbau- 
verein Deutenhausen- 
Eisolzried

Treffpunkt Bürgerhaus 
Deutenhausen

Samstag, 12.04.2025 14:00 Osterkranz aufstellen Obst- und Gartenbau- 
verein Deutenhausen- 
Eisolzried

Sonntag, 13.04.2025 10:30 Musikfrühschoppen: INDEX FINGER expanded vhs Bergkirchen Bürgerhaus Palsweis

Sonntag, 13.04.2025 14:00 Ostereiersuche Madlverein Deutenhausen Bürgerhaus Deutenhausen

Montag – Donnerstag, 

14.04. – 17.04.2025

KinderKunst Raum: Aufgetischt Dachauer Galerien und 
Museen

Samstag, 19.04.2025 14:30 Oster-Café Verein „Alte Schule 
Lauterbach“

Alte Schule Lauterbach,  
Am Kreuzweg 6

Dienstag, 22.04.2025 14:00 Spielenachmittag Vdk und Sozialbüro Bruggerhaus, Römerstr. 3

Freitag, 25.04.2025 20:00 Konzert: Christian Benning Percussion Group vhs Bergkirchen Alte Schule Lauterbach,  
Am Kreuzweg 6

Samstag, 26.04.2025 10:00 – 15:00 Holzofenbrot & Laugengebäck Verein Dachauer Moos e. V. Umwelthaus Obergrashof

Freitag, 02.05.2025 09:00 Seniorenfrühstück Nachbarschaftshilfe, 
Sozialbüro, Verein Lichtblick 
Seniorenhilfe e. V.

Schützenheim Oberbachern

Freitag, 02.05.2025 14:00 Treffen für pflegende Angehörige Sozialbüro Bruggerhaus, Römerstr. 3

Samstag, 03.05.2025 10:00 – 15:00 Cyantotypie: das Spiel mit Licht und Farbe Verein Dachauer Moos e. V. Umwelthaus Obergrashof

Samstag, 03.05.2025 14:00 Digitalcafé Senioren im Netz Nachbarschaftshilfe und 
Sozialbüro

Bruggerhaus, Römerstr. 3

Donnerstag, 08.05.2025 16:00 – 18:15 Mit Oma und Opa ins Museum:  
Bilder und Tönen

Dachauer Galerien und 
Museen

Gemäldegalerie Dachau

Donnerstag, 08.05.2025 19:00 Lesung: Ilse Eichinger – „Die Ablebensprämie“ vhs Bergkirchen Bruggerhaus, Römerstr. 3

Freitag, 09.05.2025 20:00 Session Förderverein „Alte 
Schule Lauterbach“

Alte Schule Lauterbach,  
Am Kreuzweg 6

Samstag, 10.05.2025 10:00 – 15:00 Holzofenbrot & Laugengebäck Verein Dachauer Moos e. V. Umwelthaus Obergrashof

Samstag, 10.05.2025 14:00 Repair-Café vhs, Nachbarschaftshilfe, 
Sozialbüro

Bruggerhaus, Römerstr. 3

Veranstaltungs- und Kulturkalender der Gemeinde Bergkirchen
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Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

Dienstag, 13.05.2025 18:30 Runder Tisch für und mit Senioren Sozialbüro Bruggerhaus, Römerstr. 3

Samstag, 17.05.2025 20:00 Konzert: Birkeneder & Pernpeintner Alte Schule Lauterbach 
e.V.

Alte Schule Lauterbach,  
Am Kreuzweg 6

Veranstaltungs- und Kulturkalender der Gemeinde Bergkirchen

Boogielicious – Blues meets Gospel
29.03.2025 20:00 – 23:45 UHR

Blues-Fans aufgepasst! Boogielicious kommt 
zu uns in die Alte Schule nach Lauterbach. Mit 
ihrem neuen Programm „Blues meets Gospel“ 
widmen Boogielicious mit Eeco Rijken Rapp 
(Klavier und Gesang) und David Herzel 
(Schlagzeug und Perkussion) im Duo sich dies-
mal den Gospels und Spirituals und deren mu-
sikalischen Wurzeln. Freuen sie sich auf einen 
beschwingten und zugleich meditativen und 
bluesigen Abend mit einer guten Prise Boogie 
Woogie! Eintritt: 18 €

Konzertkarten können per E-Mail unter Kar-
tenvorverkaufASL@gmail.com (Bitte den Na-
men der Veranstaltung in der Betreffzeile an-
geben) oder telefonisch unter 01 76 / 80 23 05 
43 erworben werden.

März/April

Dreiakter im Wirtshaus „Amperstub´n“ in Feld-
geding von den Theaterfreunden Feldgeding

Foto: Boogielicious und Alte Schule Lauterbach 
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Das aktuelle Gemeindeblatt fin-
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www.bergkirchen.de/gemeinde/
gemeindeblatt/.
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Abholtermine Müllabfuhr
Restmülltonne: Kreuzholzhausen und Palsweis (R2): 18.03., 01.04., 14.04.2025
GADA (R3): 28.03., 11.04., 26.04.2025
Übrige Gemeinde (R1): 24.03., 07.04., 22.04.2025

Papiertonne: P 1 = Bergkirchen-Ort, Feldgeding, GADA, Günding, Kreuzholz-
hausen, Lauterbach, Oberbachern und Rennhof: 17.03., 12.04.2025
P 2 = Palsweis, Palsweis-Moos und die restlichen Orte: 18.03., 14.04.2025
P 3 = Breitenau und Unterbachern: 09.04.2025
In die Papiertonne gehören: Zeitungen, Papier, Pappe, Prospekte, Kartonagen und sonstiges Papier.

Biotonne: Termine gelten für alle Ortsteile: 19.03., 15.04.2025

Gelbe Tonne: G 1 = Bergkirchen Ort: 27.03., 10.04.2025
G 2 = alle übrigen Orte: 28.03., 11.04.2025

Alle Tonnen müssen am Leerungstag ab 6:00 Uhr früh an dem für das Müllfahrzeug 
befahrbaren Straßenrand bereitgestellt werden.

Recyclinghof Günding, Feldgedinger Str. 20 (Bauhofgelände)

Öffnungszeiten:		  Mittwoch	 15:00 – 18:00 Uhr	

			   Freitag		  15:00 – 18:00 Uhr

			   Samstag	  	   9:00 – 13:00 Uhr

Giftmobil am Recyclinghof
Samstag, 	 22.03.2025	 10:00 – 13:00 Uhr	 Recyclinghof Markt Indersdorf

Mittwoch, 26.03.2025	 14:00 – 18:00 Uhr	 Recyclinghof Dachau-Süd

Samstag, 	 05.04.2025	 10:00 – 13:00 Uhr	 Recyclinghof Altomünster

Reststoffdeponie Jedenhofen
Reguläre Öffnungszeiten:  

Dienstag 	  8:00 – 12:00 Uhr  und 12:30 – 15:00 Uhr
Dort können u. a. Glas- und Steinwolle (in speziellen KMF-Säcken verpackt), Asbest
zementplatten (in Big Bags verpackt) und Teerpappe gegen Gebühr entsorgt werden.

Sitzungstermine
Gemeinderatssitzungen
Dienstag, 18.03.2025, 18:30 Uhr
Dienstag, 08.04.2025, 19:00 Uhr
Dienstag, 06.05.2025, 19:00 Uhr

Bauausschusssitzungen

Donnerstag, 20.03.2025, 18:30 Uhr
Donnerstag, 10.04.2025, 18:30 Uhr
Donnerstag, 08.05.2025, 18:30 Uhr

Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung Bergkirchen, Johann-Michael-Fischer-Str. 1, 2. Stock. 

Beratungstage 
der Deutschen Rentenversicherung 
Süd und Bund

Rentensprechtage im Landratsamt 
Dachau, Weiherweg 16, Zimmer 105 
donnerstags von 9:00 bis 12:00 Uhr 
und von 13:00 bis 16:00 Uhr an folgen-
den Terminen: Donnerstag, 03.04.2025
Donnerstag, 08.05.2025

Termine können unter der kostenlosen 
Hotline 0800-1000-480-15 anschließend 
Auswahl „8“ (Mo. - Do. 07:30 – 16:00 
Uhr, Fr. 07:30 – 12:00 Uhr) vereinbart 
werden. 

Aktenvernichtung am Recyclinghof

Mittwoch, 19.03.2025	 16:00 –18:00 Uhr	Recyclinghof Dachau-Süd	
Mittwoch, 14.05.2025	 16:00 –18:00 Uhr	Recyclinghof Markt Indersdorf

Pro Anlieferung max. 10 gefüllte Aktenordner oder die entsprechende Menge loses 
Papier. Für die Vernichtung größerer Mengen wenden Sie sich bitte an private Ak-
ten- oder Datenvernichtungsfirmen. 

Auskunft erteilt die Kommunale Abfallberatung. Pro Anlieferung fällt pauschal ein 
Entgelt von 5 Euro an.

Erscheinungstermin 

für das nächste  

Gemeindeblatt  

Bergkirchen

Die April/Mai Ausgabe 
2025 erscheint zwischen 
dem 9. und dem 14. Mai 2025.
 
Redaktionsschluss für Vereinsnachrich-
ten bzw. Berichte von Organisationen 
und Einrichtungen der Gemeinde ist 
am Dienstag, 8. April 2025.

Bitte senden Sie Ihre Beiträge recht
zeitig per E-Mail an Frau Lindermüller 
unter pressestelle@bergkirchen.de. 

Notrufnummern

Ärztlicher Bereitschaftsdienst	

116 117 (ohne Vorwahl)

In dringenden Notfällen 
(Herzinfarkt, Schlaganfall etc.)	

112 (Rettungsleitstelle)

Polizei Notruf� 110
Polizeiinspektion Dachau� 08131 / 5 61-0

Feuerwehr/Rettungsdienst� 112

Giftnotruf-Zentrale  

Bayern� 089 / 19 240

Rufnummer für Trauernde:

NetzwerkTrauerDachau 

„TaBOR“� 0151 / 20 20 04 23

SICHER UND ZUVERLÄSSIG MODERNISIEREN
Dafür beraten wir Sie 
umfassend und ehrlich. Aufzugbau &

Service seit 1983
www.butz-neumair.de

44. Ausgabe April / Mai 2025 Postaktuell an sämtliche Haushalte
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Natur, Umwelt & Landwirtschaft

Sport- & Vereinsnachrichten

Kulturelles

Senioren & Soziales

Volkshochschule

Kinder, Jugend & Bildung

Die Gemeinde gratuliert

Rathaus & Bürgerservice

Termine & Allerlei

5. April 2025, 14:00 UhrFrühjahrskonzert Bläserkreis
Aula Schule Bergkirchen

19. April 2025, 14:30 Uhr
Oster-Café

Alte Schule Lauterbach

16. März 2025, 18:00 UhrMusikgenuss – zuhören, mitmache, genießenBruggerhaus Bergkirchen, Römerstr. 3

23. März 2025, 14:00 UhrErzählcafé
Bruggerhaus Bergkirchen, Römerstr. 3

28. März 2025, 20:00 UhrStarkbierfest des THW Dachau
THW Unterkunft Günding

15. März 2025, 14:00 UhrJubiläum – 10 Jahre Hörpfade BergkirchenBruggerhaus Bergkirchen, Römerstr. 3
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Es gibt zahlreiche gute Gründe, sich für die sichere 
und regionale Versorgung durch die Stadtwerke  
Dachau zu entscheiden. Einer von vielen lautet:  
nah und immer für Sie da. Anruf genügt – und schon 
kümmert sich jemand um Ihr Anliegen. 

 

Leistungsfähig, 
günstig und nah  
am Kunden 
 

Stadtwerke Dachau     
Kundenservice 
Telefon 0 81 31 / 70 09-68      
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Es gibt zahlreiche gute Gründe, sich für die sichere 
und regionale Versorgung durch die Stadtwerke  
Dachau zu entscheiden. Einer von vielen lautet:  
nah und immer für Sie da. Anruf genügt – und schon 
kümmert sich jemand um Ihr Anliegen. 

 

Leistungsfähig, 
günstig und nah  
am Kunden 
 

Stadtwerke Dachau     
Kundenservice 
Telefon 0 81 31 / 70 09-68      
 

Preissenkung 

zum 1.1.2021
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In 2021 noch 
günstiger: BestStrom 
für die Region
Als führender Energie-
versorger in der Region ist 
es für uns selbstverständlich, 
dass auf regionales Bewusstsein Taten folgen müssen. 
Gerade in schwierigen Zeiten. Deshalb halten wir 
unser Versprechen und geben den Preisvorteil in 
vollem Umfang an Sie weiter. 
Und: Stadtwerke-Kunden profi tieren nicht nur von 
günstigen Preisen, sondern leisten automatisch einen 
Beitrag für die Region. Denn: Wir fördern aktiv die 
Lebensqualität – 
und investieren in 
Kultur, Soziales, 
Umwelt und 
Sport.

Mehr Infos unter 
www.stadtwerke-dachau.de
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Es gibt zahlreiche gute Gründe, sich für die sichere 
und regionale Versorgung durch die Stadtwerke  
Dachau zu entscheiden. Einer von vielen lautet:  
nah und immer für Sie da. Anruf genügt – und schon 
kümmert sich jemand um Ihr Anliegen. 

 

Leistungsfähig, 
günstig und nah  
am Kunden 
 

Stadtwerke Dachau     
Kundenservice 
Telefon 0 81 31 / 70 09-68      
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Es gibt zahlreiche gute Gründe, sich für die sichere 
und regionale Versorgung durch die Stadtwerke  
Dachau zu entscheiden. Einer von vielen lautet:  
nah und immer für Sie da. Anruf genügt – und schon 
kümmert sich jemand um Ihr Anliegen. 

 

Leistungsfähig, 
günstig und nah  
am Kunden 
 

Stadtwerke Dachau     
Kundenservice 
Telefon 0 81 31 / 70 09-68      
 

Bei Duschdichtung24 erhalten Sie alles, um Ihre Dusche 
sicher abzudichten. Wir bieten Ihnen Dichtprofile in zahlrei-
chen Ausführungen für Glasstärken von 5 mm bis 12 mm.

Neu im Programm: Kaltwintergarten-Bürstendichtungen.
Mit unserer weichen Velours-Bürste, montiert auf glasklar 
PVC-Profilen, bleibt die Kälte draußen und die Wärme in 
Ihrem Wintergarten. 

Einschubdichtungen • Duschdichtung • Magnetduschdichtungen 
Duschdichtungsprofile • Dichtprofil • Dichtleiste • Dichtschiene 

90° Lippendichtung • Spezialdichtungen • gebogene Dichtungen 
Schwallschutz oder einfach eine Ersatzdichtung für Ihre 

Dusche mit Glastüren & Aluminiumrahmen 

der Onlineshop für Ersatzdichtungen für Echtglas-Duschabtrennungen 
& Wintergartenbürstendichtungen.

info@duschdichtung24.de
www.duschdichtung24.de

Blumenstraße 29
85232 Bergkirchen

Termin nach Vereinbarung

089 89418788 
0160 450 6650


